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Die Stellungnahme Deutſchlands
zum Islam

Die Ereigniſſe der letzten Zeit ſo ſchreibt Julius Sachs
in der Münchener Wochenſchrift März geben uns Ge
legenheit das Problem wenigſtens zu ſtatuieren mit dem
Deutſchland ſeit Jahren ſich auseinanderzuſetzen hat und
das heute überall in eine kritiſche Phaſe getreten iſt Es
iſt das Problem der Stellungnahme Deutſch
lands zum Jslam Es kommen hierbei drei Punkte
in Betracht Einmal iſt Deutſchland zu ſpät in den
Wettbewerb eingetreten Der Türkei kann man heute keine
Provinz mehr entreißen in Perſien und in Marokko haben
ſich Engländer Franzoſen und Ruſſen rechtzeitig an die
Tafel geſetzt Deutſchland muß alſo vor allem kommerzielle
Ziele in der Exploitierung dieſer Länder ins Auge faſſen
Ein zweiter Punkt zur Beurteilung des Problems iſt in der
Tatſache gelegen daß Deutſchland ſo oft es in mohamme
daniſchen Ländern auftrat auch in Gegenſatz zu irgendeiner
der Großmächte und zu deren Aktion ſich ſtellte Schließ
lich hat die Entwicklung der Verhältniſſe in Perſien wie in
Marokko einen dritten Punkt hervortreten laſſen Jn Per
ſien wie in Marokko hat ſich das internationale
Regime als unwirkſam erwieſen Wie in der Schauja
und an der Orangrenze kann auch in Marokko nur das
franzöſiſche Regime die allgemeinen Handelsintereſſen und
die allgemeine ökonomiſche Entwicklung fördern Deutſch
land weiß heute daß nur ein von der internationalen
Feſſel befreiter franzöſiſcher Adminiſtrationsplan und ſein
eigenes politiſches Desintereſſement in Marokko die all
gemeinen und ſomit auch die deutſchen Jntereſſen in Ma
rokko fördern können Die an Reſſourcen reichen aber in
folge ihrer niedrigen Verwaltung keiner Entwicklung
fähigen Länder müſſen in die Hände der Ziviliſation fallen
und da hat die Erfahrung erwieſen daß dieſe Verwaltung
nie unter internationaler Kontrolle ſondern immer nur
unter Leitung eines beſtimmten Staates realiſierbar iſt

Jm Hinblick auf dieſen Geſichtspunkt kann man prin
zipiell zu dem Vorgehen das Deutſchland ſeit ſechs
Jahren in der Marokkoaffäre eingeſchlagen
hat Stellung nehmen und die Frage formulieren War es
ein bewußtes taktiſch angewandtes gutes Mittel der not
wendigen Tunifizierung Marokkos das Hemmnis der Jnter
nationaliſierung als Zwiſchenſtufe entgegenzuſtellen um
auch das hiſtoriſche Bedürfnis der Republik auszunützen und
nach Erſchwerung der Folgen der Anarchie infolge der
Jntervention der dritten Macht durch deren allmähliche Be
ſeitigung Zugeſtändniſſe zu erwirken Oder wäre eine ſo
fortige unmittelbare Verſtändigung mit Frankreich beſſer
geweſen Da iſt aber vor allem die Frage aufzuſtellen
War dieſes Vorgehen wirklich das Ergebnis einer großen
hiſtoriſchen Konzeption von der Sache und ein Mittel die
Marokkoaffäre in der größeren Frage der Verteilung
Afrikas auszuſpielen und dann wären die Fehler zu ent
ſchuldigen oder war es nur ein tappendes Vorgehen

Feuilleton

Die erſte evangeliſche Kirche Deutſchlands
und ihre künftige Veſtimmung

Von S Henze Torgau a S
Schluß Nachdruck verboten

Jm zweiten ſchleſiſchen Kriege im Dezember 1745 zo
Leopold von Deſſau mit ſeiner Armee über Torgau nach
Dresden Da wurde die auf Befehl des in Torgau
rüggelaſſenen reußiſchen Oberſtleutnants von Hauſen zuerſt

r den evangeliſchen Militärgottesdienſt benutzt Der da
malige Superintendent Dr Gruhlich weihte ſie dazu mit einer
freimütigen Predigt über das Bibelwort Tut niemand Ge
walt noch Unrecht und laſſet euch begnügen an eurem Solde
denn der Schloßkommandant ſagt der Chroniſt plagte den Rat
lehr und die Einquartierung koſtete demſelben täglich 100
Taler Dieſe Gottesdienſte die die Stadtgeiſtlichen abhielten
Auerten nur wenige Wochen Mit dem Dresdener Frieden

am 25 Dezember zog die preußiſche Beſatzung aus Torgau ab
Der 7 jährige Krieg ließ an Schloß und Kirche arge

Zputen der Verwüſtung zurück und kein Georg I fand ſich die
ſelben zu verwiſchen Ein Verfall von Schloß und Kirche ſtand
zu befürchten wenn beide nicht bald wieder eine Beſtimmung
erhielten Sie erhielten allerdings eine aber eine Beſtim
ung an die der Erbauer wohl ſchwerlich h hat Da
ie zerrütteten ſächſiſchen Finanzen keine Möglichkeit boten

es auch nur einigermaßen wieder herzuſtellen wurde es in
ein Zu thaus et Strafgefangene umgewandelt Der Chroniſt
bat Nun raſſelten nicht mehr Karoſſen der Fürſten in dem
elben wohl aber Ketten die Spinnräder ſchnurrten und in
u Hofe wo ſonſt und Ritter turnierten erhielten
un Züchtlinge den Wiſlkommen Die Schloßkirche wurde
Per aber zur re Sie erhielt ihren beſonderen
i ger er erſte Gottesdienſt mit den Züchtlingen fand

Jahre 1772 an demſelben Sonntage ſatt an dem Luther
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Wir wollen uns die Beantwortung dieſer Frage heute ver
ſagen aber es ſcheint wohl daß die Algecirasakte ein Miß
erfolg für Deutſchland geweſen ſind das ein anderes Reſul
tat angeſtrebt hatte

Es ſcheint daß Deutſchland ſich mit den Algecirasakten
verrechnet hatte und das Wort das Rouvier dem Fürſten
Radolin gegenüber gebrauchte die Konferenz würde mehr
eine Komplikation als eine Löſung bedeuten ſcheint ſich
heute zu bewahrheiten Genützt hat ſie nur Frankreich denn
wenn hiſtoriſche Notwendigkeiten im Spiele ſind kann das
Hindernis auf die Entwicklung nur wie ein Reiz wirken
und wie die Akkorde vom Juli und September 1904 die be
ſonderen Jntereſſen Frankreichs in Marokko ſanktionierten
hat auch die Frankreich von Deutſchland aufgezwungene
Konferenz der Republik nur die Anerkennung jener Jnter
eſſen durch ganz Europa verſchafft ſo ſehr daß als
Deutſchland in Agadir dem Nachbar auf die Schulter klopfte
und ihn zur Ablöſung der Akte und zum Zwiegeſpräch ein
lud dieſer ſich ironiſch auf die Akte von Algeciras berufen
konnte Wir wollen ehe die prinzipielle Frage nicht klar
entſchieden iſt nicht behaupten daß Deutſchland mit der
Geſte von Agadir ſelbſt ſeiner Unzufriedenheit mit den Akten
Ausdruck gegeben habe Jedenfalls iſt es eine unbeſtreit
bare Tatſache daß wenn heute die beiden Regierungen über
die Löſung der Frage einig ſind ihre Erledigung eben durch
jene Hinzuziehung Europas erſchwert wird die damals
Deutſchland erzwungen hat Und dieſe ſich häufenden und
von allen Grenzpfählen wie ſchwarze Wolken herkriechen
den Schwierigkeiten werden immer ernſter

Kommt es zu einer Einigung und kann die Affäre auch
mit Europa ins Reine gebracht werden ſo gibt es nur
Sieger wie bei jedem Geſchäft Die Frage wird nur ſein

ob man das Geſchäft nicht billiger früher und ohne Zah
lung ſo großer Verſicherungsprämien hätte ſchließen können

Die Marokko Oerhandlungen
Paris 21 Sept Uebermorgen wird dem Miniſterrate

Cambons Geſamtbericht zur Genehmigung vor
liegen Die Stimmung iſt günſtig

Aus Berlin berichtet unſer Korreſpondent
Augenblicklich iſt man in der Wilhelmſtraße damit be

ſchäftigt eine Formel zu finden die im Prinzip die Be
ſeitigung der Konſulargerichtsbarkeit und der Schutzbefohlenen
ausſpricht aber gleichzeitig auch eine Uebergangsperiode ſchafft
die ſo lange dauern würde bis die franzöſiſche Verwaltung
und Juſtiz in Marokko voll zur Geltung gelangt ſein werden
Mittwoch abend hat eine Unterredung zwiſchen Herrn von
Kiderlen Wächter und dem franzöſiſchen Botſchafter
Cambon ſtattgefunden und man nimmt an daß ihr noch
eine weitere Zuſammenkunft der beiden Diplomaten folgen
wird Es handelt ſich bei dieſen Konferenzen um Vermittlungs
vorſchläge die zwecks leichterer Erledigung einiger weniger
Punkte über die eine Verſtändigung noch nicht erzielt werden
konnte gemacht worden ſind und von denen man annehmen
darf daß ſie zu einem Kompromiß führen werden Es ſcheint
nicht ausgeſchloſſen daß bereits die nächſten Unterredungen ein

die Kirche geweiht hatte am 17 Sonntage nach Trinitatis
Vier derr blieb dieſer Zuſtand beſtehen da ward durch
Napoleon dekretiert daß Torgau zur Feſtung auszubauen iſt
Das Schloß wurde für militäriſche Zwecke in Anſpruch ge
nommen und das Zuchthaus kam nach Lichtenburg die auch
im Schloſſe untergebrachte Jrrenanſtalt fand im Schloſſe
Sonnenſtein bei Pirna ein Unterkommen Jm Jahre 1813
öffnete auch die Kirche ihre Pforten für Kranke und Ver
wundete ſie wurde Lazarett Greuel des Elendes und des

mmers hat ſie da geſchaut Jm Jahre 1814 wurde ſie ihrer
eſtimmung zurückgegeben Als 1818 der Diviſionsſtab nach

Torgau kam und dieſer 2 Militärgeiſtliche mitbrachte überwies
man die Schloßkirche der Militärgemeinde Seitdem iſt wieder
ſonntäglich in derſelben gepredigt worden Durch einen Ein
bruch 1843 wurden Altargeräte und Bekleidung eine Beute
der Diebe jedoch fand man die meiſten Gegenſtände als ſie
ergriffen wurden bei ihnen noch vor

Jm dem 1844 rüſtete ſich Militär und Stadtgemeinde
g7 300jährigen Jubelfeier der Kirche die erſte dieſer Art

eim 100 jährigen Jubelfeſte 1644 r die Schrecken des
Krieges niemanden an die Feier denken denn Schloß und
Kirche waren gerade durch eine fünftägige Beſchießung durch
die Schweden übel zugerichtet worden auch 1744 verhinderte
der zweite ſchleſiſche Krieg eine Jubelfeier und ſo konnte denn
dieſer Tag nach 300 Jahren zum erſten Male feſtlich begangen
werden Zu dieſer Feier ſchreibt der Chroniſt Bürger Drei
hundert Jahre hindurch hat Gott dies v ſeiner Ehre erbaute
Heiligtum beſchützt und behütet dreihundert Jahre iſt in deſſen
Mauern mit nur kurzen Unterbrechungen ſein Wort verkündigt
und das heilige Abendmahl geſpendet worden Dreihundert
Jahre ſteht es da ein ehrwürdiges Denkmal der Reformation
und ihrer heldenmütigen frommen Beſchützer auf ſächſiſchem
Throne noch heute ebenſo feſt und unerſchüttert wie das Gottes
wort zu deſſen Verkündigung es auf hartem g erbauet
wurde So war denn auch die Beteiligung an dieſer Feier
eine ungemein z und ſtärkte das evangeliſche Bewußtſein
in Stadt und Militärgemeinde Der König Friedrich Wil
helm IV gedachte ebenfalls des Jubeltages und ſchenkte der
Kirche das Bruſtbild Dr Martin Luthers das jetzt zur Rechten
der W r Zur Linken derſelben befindet ſich das Bild
Melanchthons das auch zu dieſem Zwecke von dem Leutnant

olches Reſultat zutage fördern Ob im unmittelbaren An
chluß daran ſchon ein beiderſeitiges Regierungs Communiquée

erfolgt oder aber erſt nachdem auch die Frage der territorialen
Abtretung erledigt iſt ſcheint zurzeit noch nicht entſchieden zu
ſein Jn jedem Falle werden aber auch darüber wohl nur noch
eine Reihe von Tagen vergehen ſo daß die geſamten Verhand
lungen noch vor Ende dieſes Monats beendigt ſein dürften

Die geſtrige Konferenz in Berlin
Die Redaktion der Saale Zeitung erhielt in

verfloſſener Nacht aus Berlin von kompetenteſter
Seite folgende Depeſche

Berlin 21 September II Uhr nachts
Telegramm Jn der hente abend ſtatt

gehabten Unterredung zwiſchen dem Staats
ſekretär des Auswärtigen Amtes Herrn
von Kiderlern Wächter und dem fran
zöſiſchen Botſchafter mbon wurden die
Kompromißvorſchlägge zwiſchen den Unter
händlern redigiertk die nun beiden Regie
rungen zur Prüfung vorliegen

Deutsches Reich
Die neue Spionage Affäre
Von unſerm Korreſpondenten
Emden 21 Sept Die beiden geſtern im hieſigen

Außenhafen unter dem Verdacht der Spionage verhaf

teten Engländer A J Attword und G S Step
lord befinden ſich noch im hieſigen Amtsgerichts
gefängnis in Haft Näheres über den Stand der Dinge
iſt nicht zu ermitteln

Ueber die zwei Engländer wird dem Tag aus der hol
ländiſchen Nachbarſtadt Delfzyl gemeldet Vor einigen
Tagen traf in Delfzyl die engliſche Vergnügungsjacht So
rata mit drei Perſonen an Bord ein anſcheinend zwei eng
liſchen Herren und dem Schiffer welcher die Jacht ver
mietet hatte Die Herren begaben ſich am 19 September
mit dem Paſſagierdampfer Vooruitgang von Delfzyl nach
Emden dort photographierten ſie die Hafen
bauten und wurden wegen Spionageverdachts verhaftet
Kurz nachher wurden ſie wieder freigelaſſen Aber als ſie
ſich an Bord der Vooruitgang begaben um nach Delfzyl
zurückzufahren wurden ſie von neuem feſtgenom
men Geſtern nachmittag kam ein deutſcher Polizeidampfer
aus Emden in Delfzyl an zur Veranſtaltung einer Unter
ſuchung Der Schiffer der Jacht Sorata liegt im Hafen
von Delfzyl und erwartet noch immer die Rückkehr der

v Lepel nach dem Cranachſchen Originalgemälde in Witten
berg gemalt worden iſt Nach begangener Feſtfeier trat ein
was man bereits befürchtet hatte wegen mee des
Gewölbes wurde die Kirche für die gottesdienſtliche Benutzung
geſchloſſen und die Militärgemeinde ſiedelte nach der
St Marienkirche über Am 25 Mai 1846 hatte Torgau die
Freude und die Ehre den König Friedrich Wilhelm IV in
ſeinen Mauern zu ſehen und zu begrüßen Er beſichtigte auch
dieſes Gotteshaus und erteilte den Befehl daß die gründliche
Wiederherſtellung ohne Säumen durchgeführt werden ſollte
Doch erſt im Jahre 1847 war der Reparaturbau beendet Da
bei wurden bedeutende bauliche Veränderungen im Jnnern
vorgenommen Für die viel zu kleine und ſchadhafte Orgel
mußte eine neue beſchafft werden Sie wurde jedoch ni
wieder auf dem alten Orgelchore hinter der Kanzel aufgeſtellt
ſondern auf dem der Kanzel gegenüberliegenden Chore der
ehemaligen Fürſtenempore die zu dieſem Zwecke umgebaut
wurde Das renovierte Gotteshaus wurde am 15 Oktober 1847
durch einen feierlichen Gottesdienſt wieder ſeiner Beſtimmung
übergeben

uch der ſpätere Kaiſer Friedrich III hat als Kronprinz
die Kirche beſichtigt Als er am 26 Juni 1876 in Torgau an
weſend war bezeigten er und ſeine hohe Gemahlin ein großes
Intereſſe für dieſelbe

Das 350jährige Jubiläum derſelben wurde am 5 Oktober
1894 feſtlich durch einen Gottesdienſt begangen Zum An
denken an dieſe Jubelfeier erhielt der Alabaſteraltar eine neue
Bekleidung und an die Stelle der weißen Fenſter traten bunte
die mit den Bildniſſen Luthers und ſeines Beſchützers Johann
iri geſchmückt ſind Eine Jnſchrift erinnert an die erſte

ihe der Kirche durch Dr Martin Luther
Am 1 April 1912 hört nun die Kirche auf Garniſonkirche

u denn mit dieſem Zeitpunkte geht das vom
ilitärfiskus an den Unterrichtsfiskus über und wird zu

einem Lehrerinnenſeminar aus und umgebaut Mit einem
Koſtenaufwande von 650 000 Mk wird es zu ſeinem neuen
Zwecke hergerichtet Drei Jahre wird der Ausbau dauern bei
dem neue Einbauten ſoviel wie möglich entfernt und die alte
Beſchaffenheit des Schloſſes wieder hergeſtellt werden ſoll Ur
ſprünglich war beabſichtigt den Wunſch der Militärverwaltung
zu berückſichtigen und die Kirche als Garniſonkirche weiter be



beiden Herren Er weigert ſich Auskunft zu geben Man
vermutet daß die beiden Engländer Offiziere ſind

Die LBerufsſterblichkeit in Preußen
Ueber die Berufsſterblichkeit in Preußen ſind im An

ſchluſſe an die Berufszählung von 1907 und an die ſtandes
amtlichen Angaben über den Beruf der Verſtorbenen im
Königlichen Statiſtiſchen Landesamte Panereeh ange
ſtellt worden die leider nicht für alle Berufe zu einwand
freien Ergebniſſen geführt haben Unter Fortlaſſung der
zweifelhaften Angaben ſind do Näherungswerte erzielt
an über die die Statiſt Korr folgende Angaben
macht

e wir zunächſt die drei Haupt Nährſtände
die Landwirtſchaft Jnduſtrie und Handwerk Handel und
Verkehr miteinander ſo ergibt ſich die ungünſtigſte Geſamt

rblichkeit mit 14,25 auf Tauſend der männlichen Erwerbs
ätigen für den Handel und Verkehr die Landwirtſchaft ſteht
mit 14,01 kaum e da während die Jnduſtrie nur
mit 11,50 Verſtorbenen auf Tauſend außerordentlich bevor
zugt erſcheint Dieſes Bild ändert ſich aber ſofort wenn
man an Stelle der Geſamtſterblichkeit die Sterblichkeit der
einzelnen Altersklaſſen betrachtet Da es die Landwirt
ſchaft in allen Altersklaſſen am niedrigſten d h alſo an
zünſtigſter Stelle die Sterblichkeit der in der Jnduſtrie
erwerbstätigen Perſonen iſt für die Altersklaſſen vom 15
bis zum 40 Lebensjahre um 15 bis 25 Proz ungünſtiger
vom 40 bis 50 um faſt 40 v vom 50 bis 60 um 50
v H höher Noch höhere alſo ungünſtigere Sterblichkeits
werte weiſt der Handel und Verkehr auf Jnnerhalb der
letzteren Berufsgruppe liefert das Verkehrsgewerbe vom
25 Lebensjahre ab durchweg die niedrigſten alſo günſtigſten
Werte während die Beherbergung und Erquickung die
naturgemäß das ganze Schankgewerbe in ſich birgt die un
günſtigſte Stelle einnimmt

Handelsminiſter Sydow
über den ſchleſiſchen Vergban

Sinweihungsfeier in Breslau
Jm Beiſein des Handelsminiſters Sydow fand geſtern die

feierliche Einweihung des neuen Oberbergamtsgebäudes am
Kaiſer Wilhelmplatz durch eine Feſtſitzung ſtatt Berghaupt
mann Schmeißer eröffnete die Sitzung mit einem herzlichen
Glückauf und gab dann eine eingehende Ueberſicht über die
Anfänge die Entwicklung und den Umfang des Bergbaues
beſonders des ſchleſiſchen vom 13 Jahrhundert bis in die Jetzt
zeit Der in den letzten Lebensjahren Kaiſer Wilhelms I ein
geleitete Uebergang von der Kontinental zur Weltwirtſchaft
habe ſich unter e Wilhelm II glänzend entwickelt Redner
wß mit einem freudig aufgenommenen dreifachen Glückauf
auf den Kaiſer

Sodann ergriff Handelsminiſter Sydow das
Wort zu einer Rede in der er u a ausführte

Wenn der heutige Tag zu einem Rückblick auf die Ent
wicklung des ſchleſiſchen Bergbaues auffordert ſo liegt die Frage
nahe wie hat ſich das Nebeneinanderbeſtehen der ſtaatlichen
und der privaten Betriebe hier bewährt welche Wirkungen

hat es für die Bergbautreibenden und für die Verbraucher ge
zeitigt Jch glaube man darf ſagen daß alle Teile mit dieſer
Zweiteilung zufrieden ſein können Jſt es eine Eigenheit allerſtaatlichen Betriebe daß ſie ſich wegen der Beſonderheit des

ſtaatlichen Finanz und Etatsweſens nicht mit gleicher Elaſtizi
tät den ſteigenden Anforderungen der Konjunktur anpaſſen
können wie die Privatbetriebe ſo tritt hier der ausgedehnte
Privatbergbau ausgleichend ein Anderſeits hat der ſtaatliche
Bergbau auf die Preisgeſtaltung hinreichenden Einfluß ge
wonnen um Klagen über eine Benachteiligung der Verbraucher
Abhilfe zu ſchaffen Vor allem aber kommt es auch den Privat
betrieben zuſtatten daß der Staat an ſeinem eigenen Körper
Freud und Leid mitfühlt und mittragen muß die den geſamten
Bergbau auch in der Form A Anordnungen oder
Unterlaſſungen treffen Jn dem Verhältnis zwiſchen dem
ſtaatlichen und dem privaten Bergbaubetrieb erhält das Soli
daritätsgefühl das ohnehin den Bergbau auszeichnet eine
weitere Stärkung Beſonders erfreulich iſt es auch daß es bei
der erſt neuerdings wieder verlängerten Kohlenkonvention ge
lungen iſt für das wirtſchaftliche Nebeneinanderarbeiten der
ſtaatlichen und der privaten Betriebe eine nicht zu ſtarre Form
zu finden die in Verbindung mit der beſtehenden Verkaufs
organiſation beiden Teilen gerecht wird und auch das Jnter
eſſe der Verbraucher nicht außer acht läßt

Mannſtehen zu laſſen Später iſt aber die Unterrichtsverwaltung
zu einer anderen Anſicht gekommen ſie ſoll jetzt in eine
Seminaraula umgewandelt werden allerdings in der Weiſe
daß Veränderungen im Jnnern nicht vorgenommen werden
nur der Altar wird näher an die Wand gerückt und an die
ſuee der Orgel tritt eine neue viel kleinere um Raum zu
paren

Zu loben iſt es daß nicht die Abſicht beſteht das Jnnere
der Kirche durch Ein und Umbauten zu verändern denn da
durch würde mit dem Charakter auch die n der erſten evan
u Kirche Deutſchlands verloren gehen wie dies mit der
Martinskapelle geſchehen iſt in der vor Beſtehen der Schloß
kirche die gottesdienſtlichen Handlungen abgehalten wurden
und in der Dr Martin Luther in manchen Feſtpredigten zum
ſetger Hofe geſprochen hat Jetzt iſt eine Strömung auf

militäriſcher und hoher kirchlicher Seite vorhanden die ſich
darauf richtet noch in letzter Stunde das Gotteshaus für ſeinen
jetzigen Zweck zu retten Ob es gelingen wird iſt fragt
denn die egreneen e dürfte wohl kaum geneigt ſein

rig Lehrerinnen und Soldaten wenn auch nur in loſe
eziehungen zu bringen

Der kirchliche Charakter kann aber auch wenn auch nicht
vollſtändig gewahrt werden wenn die Kirche Feſt und An
dachtsſaal des Seminars wird Neben den Schulfeiern und
täglichen Andachten bege t ein Seminar auch verſchiedene rein
kirchliche Feiern und dieſe ſind geeignet den kirchlichen

er weiter h u n ich nenne hier nur die
lsfeiern und die Gottesdienſte zu Ja en die wohl

hier nden können und wie mir von maßgebender Stelle
i ert wird 4 auch eine dahingehende Abſicht Eine
olche hre ienſel che Benutzung der Kirche iſt um ſo leichter
urchführbar da ja die weitaus größte Zahl der Seminar

direktoren Theologen ſind was auch hier der Fall iſt Alſo
Gottes Wort wird weiter darin gelehrt geſprochen gepredigtwerden wenn auch nicht immer im Kanzeltone Dodurch
wird aber der Bau auch in Zukunft den Anſchauungen Dr

rtin Luthers von einer Kirche gerecht denn ihm war ja

ſowie des ſtaatl

7

Unter den Nachfolgern Friedrichs des Großen hat ſich der
Bergbau Schleſiens zu einer Bedeutung entwickelt die ſeine

r nicht geahnt haben Aus den kaum 300 Knappen
die zur Zeit der Gründung des Königlichen Oberbergamts im
Jahre 1769 tätig waren iſt ein Heer von mehr als 166 000
Bergleuten geworden Allein in den letzten 30 Jahren hat ſich
der Wert der Produktion der ſtaatlichen Gruben Schleſiens von
10 auf 56 Millionen der aller Gruben von 315 auf 1752 Mill
Mark erhöht alſo annähernd verfünffacht Die Produktion der
Bergwerke des Königlichen Oberbergamtsbezirks Breslau nimmt
von der Geſamtproduktion des preußiſchen Bergbaues mehr als
ein Fünftel rund 23 Proz ein

m Schluſſe ſeiner Rede gab der Miniſter bekannt daß
der Kaiſer ſein Wohlwollen dem Oberbergamt durch Ueber
weiſung ſeines Bildniſſes bezeigt habe er verkündigte ferner
eine Reihe n für Angehörige des Oberbergamts

chen und privaten ſchleſiſchen Bergbaues

Parteinachrichten
Coburg 20 Sept Nationalliberaler Parteitag

Der für den 8 Oktober in Coburg feſtgeſetzte nationalliberale
Parteitag iſt verſchoben worden da der Reichstagsabgeordnete
Baſſermann verhindert iſt den angeſetzten Vortrag zu halten

Jena 21 Sept Zu der Vorwärts Meldung über ein an
geblich konfisziertes Telegramm Huysmans an Bebel
erfährt das Jenger Volksblatt daß von einer Konfiskation oder
Zurückhaltung keine Rede ſein könne Fragliches Telegramm
ſei wahrſcheinlich verloren gegangen

Heer und Flokttre
Der Kreuzer Berlin befindet ſich entgegen anderen Mel

dungen ſeit dem 18 d M in Las Palmas wo er noch einige
Tage verbleibt Das Kanonenboot Eber hat die Berlin am
17 d M in Agadir abgelöſt

Ein gerichtsliches Nachſpiel zum Untergang des deutſchen
Unterſeebootes U 3 fand vor dem Kriegsgericht der 1 Marine
Jnſpektion in Kiel ſtatt Es hatte ſich der leitende Jngenieur
des Unterſeebootes U MarineJng Jwen wegen fahrläſſiger
Verſchuldung des am 17 Januar im Kieler Hafen erfolgten Unter
ganges des Schiffes und wegen fahrläſſiger Tötung der bei dem
Unfall ums Leben gekommenen zwei Offiziere und eines Matroſen
zu verantworten Nach mehrſtündiger Verhandlung wurde das
Urteil verkündet Marine Jngenieur J wen wurde von jeglicher
Schuld freigeſprochen Jn der Urteilsbegründung wurde
ausgeführt daß er in jeder Beziehung ſeine Pflicht getan habe
und daß lediglich ein unglücklicher Zufall die Urſache des Unglücks
geweſen ſei

Die Reservisten Sntlassungen in Deutschland
Die Entlaſſung der Marinereſerviſten haben wie gemeldet

wird am Mittwoch von Kiel aus für die Oſtſeeſtation ihren An
fang genommen Sie betrafen Reſerviſten der 1 Matroſendiviſion
und der ſtationierten Schiffe Hohenzollern und Kaiſer Wil
helm II Am Freitag folgen die Entlaſſenen bei der 1 Werft
diviſton am 27 dieſes Monats die der Hochſeeflotte Die kleineren
Marineteile ſchließen ſich dann an

Hof und Perſonalnachrichten
c Der Kaiſer hat dem Staatsminiſter und Miniſter der

öffentlichen Arbeiten von Breitenbach die Erlaubnis zur
Anlegung des von dem Herzog von Anhalt ihm verliehenen
Großkreuzzeichens des Hausordens Albrechts des Bären erteilt

c Dem Generalfeldmarſchall und Generaladjutanten von
Pleſſen ſind die Brillanten zum Orden vom Schwarzen Adler ver
liehen worden Ferner meldet der Reichsanz Der Kaiſer
hat dem öſterreichiſchungariſchen Admiral Rudolf Grafen Monte
cucculi Marinekommandanten und Chef der Marineſektion des
Reichskriegsminiſteriums den Orden vom Schwarzen Adler ver
liehen

c Fürſt und Fürſtin zu Schwarzburg ſind geſtern aus Berlin
kommend in BergaKelbra eingetroffen

S Der bisherige vortragende Rat im Auswärtigen Amt
Wirklicher Geheimer Legationsrat Dr Kriege iſt zum Direktor
im Auswärtigen Amt ernannt worden

Ausland

Ein italieniſcher Feldzug
gegen Tripolis

I Aus London wird gemeldet
Der gut unterrichtete Chronicle Korreſpondent in Mai

land enthüllt die Anſchläge der italieniſchen Nationaliſten auf
Tripolis denen ſeiner Jnformation nach auch die Regierungs
kreiſe nicht fernſtehen Von 508 Mitgliedern des Parlaments
ſollen 450 ſich für die Pläne der Nationaliſten erklärt haben
Nur die Sozialiſten drohen angeblich mit dem allgemeinen
Streik falls eine Expedition nach Tripolis abgeſchickt werden
ſollte Die italieniſche Flotte ſoll in zwei Teile geſchieden ſein
deren einer an der Küſte von Tripolis deren anderer in
türkiſchen Gewäſſern in Aktion zu treten haben würde Einige
kleinere Kriegsſchiffe ſollen in das Rote Meer entſandt wer
den Der König hat den Premierminiſter in ſeinem eigenen
Automobil auf das Schloß von Racconigi holen laſſen und es
finden fortwährend Beratungen ſtatt Der König wünſcht wie
der Chronicle Korreſpondent wiſſen will daß der Herzog
der Abruzzen die Unternehmung in Tripolis leitet Eine
Flottille von 5 Unterſeebooten iſt in Begleitung des Kriegs
ſchiffes Lombardia auf dem ſich der Fürſt Udine befindet
mit geheimen Befehlen nach Syrakus abgegangen und die
Kriegsſchiffe Sicilia und Sardegna und eine Anzahl Tor
pedoboote laden große Vorräte von Proviant und Munition
und ſollen gleichfalls nach Syrakus fahren Jüngſt entlaſſene
Truppen ſind wieder zu den Fahnen zurückberufen worden
und in dem Diſtrikt zwiſchen Meſſina und Palermo werden
8000 Mann Reſerven mobiliſiert Man rechnet in gut unter

die Kirche richteten politiſchen Kreiſen darauf daß England ſich nicht ein
nWort de Vige 9t Beſſer als andere Häuſer da man Gottes miſchen werde fürchtet aber einen Gegenzug Oeſterreichs auf

dem Balkan

Zur Lage in Rußland
S Aus Petersburg wird gemeldet

Jn einem Leitartikel des offiziöſen Blattes Rof
i a heißt es Die Ermordung Stolypins durch di

Revolutionäre hat alle anſtändigen Bürger mit Ab ha
erfüllt Welche Verantwortung die pokiti r
Polizei für das furchtbare Ereignis trägt wird ſeiner
zeit aufgeklärt werden im gegenwärtigen Augenblig iſt
es aber gebieteriſche Pflicht eines jeden Bürgers ruht
die Beſtrafung der Schuldigen abzuwarten unſich nicht das Recht der Vergeltung anzumaßen Rache

akte von Privatperſonen oder der Menge können ni ts
zur Wiederherſtellung des d e und der öffentlichen
Ordnung beitragen Die Unruhe und Gärung in dieſer
Zeit der Trauer zu vermehren würde ein Verbrechen an
dem Andenken Stolypins und an dem ſchwer getroffenen
Vaterlande ſein

Die Petersburger Blätter berichten daß Bagrow auf
Wunſch der Hofkreiſe nach Petersburg gebracht und dort
bei offenen Türen gerichtet werden ſoll damit
alle Geheimniſſe der Ochrana endlich aufgedeckt wer
den und die nötige Beleuchtung erhalten Gegen die Ver
wirklichung dieſes Planes arbeiten alle in deren Intereſſe
die Verdeckung der d der Ochrana liegt Sollte
die Frage verneinend entſchieden werden ſo würde Ba
grow am 25 September in Kiew gerichtet werden Be
kanntlich wurde Bagrow nach dem Attentat im Theater bei
nahe gelyncht Jetzt wurde feſtgeſtellt daß Beamte der
Ochrana auf einen Wink Kuljabkos über Bagrow herfielen
um jeden Verdacht zu zerſtreuen daß Bagrow zu ihnen ge
hörte Hätte Kuljabko ſeinen Willen durchgeſetzt daß Ba
grow nach der Ochrana abgeführt und dort von ihm ſelbſt
verhört werde ſo wäre nie bekannt geworden daß Bagrow
Agent der Ochrang war Von den Dumaabgeordneten der
Rechten iſt keiner nach Kiew gefahren Der Mönch Jlio
dor weigerte ſich Meſſen ar Stolypin zu leſen
Offiziös verlautet daß die Reviſion der politiſchen Polizei
in Kiew begonnen hat Sie wird vom Juſtizminiſter ge

führt eD Petersburg 21 Sept Es beſtätigt ſich daß Ba
grow unter dem Parteinamen Genoſſe Efim als
ein von der Kiewer politiſchen Polizei bezahlter terro
riſtiſcher Agitator in Frankreich und Deutſch
land gewirkt hat

Petersburg 21 Sept Jn der Wohnung der Schrift
ſtellerin Tuerkowa wo der Korreſpondent der Lon
doner Morningpoſt wohnt iſt eine Hausſuchung vor
genommen worden Der Korreſpondent hat bei der eng
liſchen Botſchaft Beſchwerde erhoben

Der ſpaniſche Generalſtreik geſcheitert
H Aus Madrid wird gemeldet

Der angekündigte ſpaniſche Generalſtreik iſt
ſowohl infolge der Energie der Regierung welche zur
Verhaftung der Arbeiterführer ſchritt wie der Abneigung
der organiſierten Arbeiterſchaft gegen die anarchiſtiſchen
Ruheſtörer geſcheitert

Der Premierminiſter Canalejas konferierte Don
nerstag längere Zeit mit dem König dem er über die
in der Hauptſtadt getroffenen eingehend berich
tete Canalejas teilte dann bei dem Journaliſtenempfang
mit daß die aus den Provinzſtädten eingelaufenen Nach
richten günſtiger lauten Er hoffe daß die Ordnung
bald wieder hergeſtellt ſein werde Falls die revolutio
nären Elemente in Madrid die Ruhe ſtören ſollten werde
er beweiſen daß er auch mit der h e
Strenge vorgehen könne Halte der Generalſtreik ſich
dagegen innerhalb geſetzlicher Grenzen ſo werde die Regie
rung ſelbſtverſtändlich das Recht der Arbeiter
reſpektieren Die Regierung traf Vorkehrungen um
gegebenenfalls die Verſorgung Madrids mit Brot zu ge
währleiſten

Der Prozeß der Polizei Aſſiſtentin
Frau Dr Schapiro

S H Mainz 21 September 10911
Zu der heutigen dritten Sitzung des Schapiro HirſchProzeſſes

war der Andrang des Publikums ungeheuer Frau Dr
Schapiro hat im Sitzungsſaal am Anwaltstiſch Platz genommen
und folgt den Verhandlungen mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit

Aus dem Schluß der geſtrigen Abendſitzung iſt zunächſt noch
nachzutragen daß Frau Dr Schapiro nicht nur als verkleidete
Kellnerin und Theaterdame ſondern auch ſonſt noch

in allerlei Maskeraclen aufgetreten
ſein ſoll Die hierzu geladenen Zeugen erkennen ſie jedoch ſämtlich
nicht wieder und müſſen zugeben daß ſie düpiert worden ſind
Eine Frau Hetzel bei denen die Schweſtern Joos wohnten
gibt zu daß deren Verhalten nicht einwandsfrei geweſen ſei be
ſchwert ſich aber darüber daß gegen ſie jetzt ein Verfahren wegen
Kuppelei eingeleitet worden ſei Staatsanwalt Mayer be
merkt hierzu daß das aber nicht auf Veranlaſſung der Polizeiaſſi
ſtentin erfolgt iſt Eine Frau Künſtler bekundet Sie beſitze
zwei Töchter die beide gut und anſtändig ſeien Trotzdem ſeien
beide eines Tages auf die Polizei zu der Aſſiſtentin beſtellt
worden und dieſe habe ihnen vorgehalten ſie hätten ſich mit
Männern herumgetrieben Es ſtellte ſich ſchließlich heraus daß
die Mädchen zu Unrecht vorgeladen waren und daß ganz andere
Mädchen in Frage kamen Die Aſſiſtentin habe das ſchließlich auch
zugeben müſſen Es kommt dann zur Sprache daß die Zeugin der
Aſſiſtentin noch zehn Mark übergeben hat Sie erklärt das damit
daß Frau Dr Schapiro ſich erboten habe die Verleumder ihrer
Töchter zur Strafverfolgung zu bringen und die zehn Mark zu
einem guten Zweck beſtimmt waren Tatſächlich ſeien auf die An
zeige der Aſſiſtentin hin die Schuldigen auch ſpäter ermittelt und
beſtraft worden Hierauf wird die vielgenannte Löwenſtein
als Zeugin aufgerufen die den anderen Mädchen dadurch ver
hängnisvoll geworden iſt daß ſie mit ihr verkehrten und dadurch
ebenfalls in Verdacht kamen Die Zeugin die jetzt Erzieherin iſt
beſtreitet jedoch entſchieden daß ſie jemals Anlaß zu polizeilichem
Einſchreiten gegeben habe und beſtreitet insbeſondere jeden Ver
kehr mit Offizieren Andererſeits gibt ſie zu daß dieſe und jene
ihrer Freundinnen

Beziehungen zu Offizieren
gehabt haben ohne de ſie jedoch ſagen könne ob dabei die
Grenzen des Zuläſſigen überſchritten worden ſeien
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2 eines Tages zu ihrer Mutter gekommen ſei und gefragt
Aſſi von was ſie die Tochter eigentlich lebe Es ſeien auch Be
vabth gungen aufgetaucht daß ſie auch zu ihren Zimmerherren
Du getan und ſich ſtundenlang in deren Zimmern aufgehalten
ſch Auf die Frage des Vorſitzenden an die Zeugin ob es wahr

daß ſie ein Verhältnis mit einem verheirateten Manne unter
Pite verweigert ſie die Auskunft eghn Cleillen

Es wurde dann noch die Leiterin des Wiesbadener Cäcilien
ims Fräulein v Barner eine Dänin vernommen die an

he d ß ſie eine Berufsarbeiterin der Jnneren Miſſion ſei und

gibt a übe Mä n P lefrüher die von Mainz überwieſenen Mädchen in Pflege genommen
habe Später habe ſie das aber abgelehnt nachdem Frau Schapiro
wohl Zahlung für die Mädchen in Ausſicht geſtellt ihr Verſprechen
ver nicht gehalten habe Es folgt die Vernehmung des

Leutnants Knabe Er ſoll mit der Maſchinenmeiſterstochter
Meta Gmünd ein Verhältnis gehabt haben Er bekundet Jch

be die Meta Gmünd auf der Straße angeſprochen und kennen
gelernt Sie war zunächſt nicht zum Mitgehen zu bewegen erſt
ſpäter habe ich ſie begleiten dürfen Zu einem näheren Verkéhr
zwiſchen uns iſt es nie gekommen Angeklagter Hirſch Der
Unterſuchungsrichter hat mir ausdrücklich geſagt der Herr Leut
nant habe ihm angegeben das Mädchen habe auf ſeine Annähe
rungen ſofort erklärt Jch bin ein armes Mädchen und habe nur
meine Ehre und die will ich mir nicht rauben laſſen Das iſt
doch ein gutes Zeugnis Zeuge Jch kann nur beſtätigen daß
das Mädchen das geſagt hat und daß ich daraufhin von ihr abge
laſſen habe Angekl Hirſch Und nur bei dem Beigeordneten

t und bei Frau Dr Schapiro ſollte es dazu kommen aus
dieſer harmloſen Geſchichte eine gewerbsmäßige Unzucht herauszu
konſtruieren Es folgt nunmehr die Vernehmung des türkiſchen
Leutnants Huſſein Huſſai Der Zeuge bekundet daß er mit
der Redaktionsſekretärin Sperling verkehrt habe er habe ſie
auf der Straße angeſprochen und ſie ſei dann mit ihm gegangen

Vor Iſt es bei Jhnen in der Türkei üblich daß man einfach
ein Mädchen auf der Straße anſpricht um Verkehr zu bekommen

Zeuge Jch war ſchon einmal in Deutſchland und zwar in
Berlin und habe es immerſo gemacht 5Heiterkeit Der

euge bekundet weiter daß er das Mädchen abgeholt und ſie ihm
erzählt habe ſie habe ihren Geburtstag Er habe ihr dann etwas
ſchenken wollen und ihr 14 Mark gegeben

Leutnant Bras hat mit dem Fräulein Sperling eben
falls Beziehungen unterhalten Er lernte ſie ungefähr im Jahre
1909 kennen und hat ſie ſpäter des öfteren getroffen Vor
Haben Sie auch intim mit ihr verkehrt Zeuge Als Frau
Schapiro eine dahingehende Behauptung aufſtellte war noch nichts
vorgekommen Der Zeuge erklärt dann daß er in ſeinem Verkehr
mit Mädchen niemals Vergütungen bezahlt oder Geſchenke ge
macht habe Wenn wir uns Geſchenke machten ſo geſchah das
gegenſeitig Staatsanw Haben Sie mehrfach mit dem
Mädchen verkehrt Zeuge Ja Vert Jch kann dabei
nichts finden es handelt ſich um ein feſtes Verhältnis Vor ſ
Der Standesunterſchied iſt ſo groß daß das Mädchen nicht denken
konnte der Herr Leutnant würde ſie heiraten Angekl Hirſch
Solange es

Leutnants und junge Mädchen

gibt wird es auch ſolche Verhältniſſe geben Hieraus Gewerbs
unzucht herzuleiten iſt eine Ungeheuerlichkeit Vorſ Sie
hören ja daß der Herr Leutnant wiederholt die Zeche bezahlt hat

Angekl Hirſch Sollte vielleicht das Mädchen für den Herrn
Leutnant die Zeche bezahlen Große Heiterkeit

ſalle und Umgebung
Halle a 22 September

Die Stadtverordnetenwahlen
der 3 Abteilung ſollen am 7 und 8 November ſtatt
finden Die 2 Abteilung der Altſtadt wählt am 10 und
11 November Die 1 Abteilung am 13 November Für
die 1 und 2 Abteilung der Vororte iſt der 10 November
angeſetzt

Ausnahmetarif für Futter und Streumittel
Von heute an tritt an Stelle des Ausnahmetarifs vom

22 Auguſt 1911 im Binnen und im Wechſelverkehr der preußiſch
heſſiſchen und oldenburgiſchen Staatsbahnen der Militäreiſen
bahn und der Reichseiſenbahnen in ElſaßLothringen unterein
ander ein neuer erweiterter Tarif mit Gültigket bis 30 Juni 1912
in Kraft Die weſentlichſten Abweichungen ſind folgende

I Jm Warenverzeichnis ſind hinzugekommen Gerſte zu
Futterzwecken beſtimmt auch geſchrotet Mais zu Futter oder
Brennereizwecken beſtimmt auch geſchrotet

II Anwendungsbedingungen
1 Der Ausnahmetarif wird nur gewährt für Sendungen in

überwieſener Fracht Zahlung durch den Empfänger die als
Futter oder Streumittel Maisſendungen auch zu Brennerei
zwecken S im Deutſchen Reich verwendet und während
ſeiner Gültigkeit in Deutſchland aufgegeben oder von einer deut
ſchen Eiſenbahnverwaltung aus dem Auslande übernommen

n

2 Die ermäßigte Fracht wird ſogle i ch berechnet wenn der
Frachtbrief in der Jnhaltsangabe den Zuſatz enthält

Zur Verwendung als Futtermittel oder Streumittel
bei Mais auch zu Brennereizwecken im Deut ſchen Reich

und die ganze Beförderungsſtrecke im Geltungsbereich des Aus
nahmetarifs liegt Die Beſchränkung auf landwirtſchaftliche Be
triebe fällt weg

3 Unter beſtimmten Bedingungen wird die ermäßigte rachtauch im Rückvergütungswege gewährt r
III Frachtberechnung
Die Fracht wird berechnet

deſtene r 5 e das halbe wirkliche Gewicht min
eſtens für ogr nach den Sätzen des Spezialtarifs für beſtimmte Stückgüter v s b rre

B für Wagenladung von mindeſtens 5 oder 10 To
m bei Gerſte zu Futterzwecken beſtimmt auch geſchrotet und

ais zu Futter oder Brennereizwecken beſtimmt auch geſchrotet
2 den Frachtſätzen des Spezialtarifs III für 10 To und des

n II für 5 To
i den übrigen Gütern zu den um 50 Prozent er

mäßigten tarifmäßigen Frachtſätzen

Schwurgericht
de Jn der am 25 September 1911 beginnenden Sitzungsperiode
e Königlichen Schwurgerichts zu Halle a S kommen folgende

n zur Verhandlung
Am 25 Septembe r vormittags 9 Uhr gegen den Fabrik

gende Zeugin Fräulein Beuler bekundet daß u Am 26 September vormittags 9 Uhr gegen das Haus
mädchen Eliſabeth Peters aus Suderode wegen Meineids und
gegen den Bauarbeiter Alwin Mohs genannt Apelt aus Werben
bei Delitzſch wegen Bedrohung und verſuchten Tot

la gſo An 27 September vormittags 9 Uhr gegen die frühere

Kellnerin Klara genannt Grete Roth in Dresden Ehefrau
Marie Kopp geb Drippe in Halle a und gegen den Maſſeur
Karl Wagner zurzeit in Luckau in Strafhaft wegen Abtrei
bung bezw Beihilfe dazu

Am 28 September vormittags 9 Uhr gegen den
Weichenſteller Karl Schumann aus Schönewitz und den Rangier
meiſter Karl Schneider von hier wegen Notzucht pp

Am 29 September vormittags 9 Uhr gegen den
Arbeiter Karl Heerwald aus Wörlitz wegen Jagdvergehens
Widerſtands und Körperverletzung

Am 30 September vormittags 9 Uhr gegen den Berg
mann Thomas Korytofski aus Creisfeld wegen Tötung

Am 2 Oktober vormittags 9 Uhr gegen die Kürſchner
geſellen Karl Friedrich Wille Ernſt Sellmann Hermann Otto
Knoblauch Robert Pautze Max Miglitz Alfred Cwickla Max
Hauer Emil Hermann Johann Lachmann Hermann Somm und
den Geſchirrführzz Hermann Körner aus Schkeuditz wegen Land
friedensbruchs

Am 83 Oktober vormittags 9 Uhr gegen den Verſiche
rungsdirektor Karl Lange von hier wegen Notzucht pp

Am 4 Oktober vormittags 9 Uhr gegen den Monteur
Karl Hüttner aus Wahren wegen Fälſchung einer öffentlichen
Urkunde und verſuchten Betrugs und ferner gegen die unverehe
lichte ehemalige Köchin Frieda Görlitz von hier wegen Kindes
mordes

Außerdem werden noch einige Sachen Verhandlung
kommen

zur

Rünstler HAustausch
Jm Leipziger Stadttheater geht heute abend Richard

Strauß Roſenkavalier in Szene der bekanntlich vor einigen
Tagen erſt dort ſeine Première erlebte Da nun zu dieſer
heutigen Aufführung nicht weniger als vier der ſoliſtiſchen
Kräfte Marſchallin Sophie Ochs Farinal abſagten ſieht ſich
die Leipziger Direktion gezwungen bei den Bühnen der Nach
barſtädte Anleihen zu machen Vom Halleſchen Stadt
theater ſingt Herr Kammerſänger Schwarz den
Ochs bei der Leipziger Aufführung dafür tritt uns die

Leipziger Direktion Herrn Kammerſänger Rapp ab der
heute abend hier in Rheingold die Partie des
Rieſen ſingt

Ausſtellung moderner Textilkunſt im Moritzburg
Muſeum

Täglich von 10 12 und 4 Uhr findet bei freiem
Eintritt zurzeit im Moritzburg Muſeum eine ſehr
ſehenswerte Sonder Ausſtellung ausgeführter Textil Ent
würfe ſtatt Sie rühren in ihrer Mehrzchl aus der ſog
Adler Klaſſe her d h aus der Klaſſe der Staatlichen
Kunſtgewerbeſchule in Hamburg die ſich unter ihrem Vor
ſtande Friedrich Adler eines beſonders guten Rufes in tech
niſcher und künſtleriſcher Hinſicht erfreut

Da ſind zunächſt einige hand geknüpfte Tep
piche die es uns leicht begreiflich machen daß dieſe Art
des Fußbodenbelags den zumeiſt ohne die rechte Wahl am

Anpaſſenden Ort verwendeten echten Perſerteppich ſieg
reich verdrängt Jn der Tat iſt auch ein ſolcher ſolider
hochfluriger Teppich von äußerſt vornehmer Wirkung Und
er iſt ein ehrliches Kunſtwerk dazu denn jeder einzelne
Knoten iſt mit der Hand geknüpft Die Haargarn
teppiche dürften auch viele Freunde finden Aus Ziegen
haar mit Wolle hergeſtellt finden wir ſie vollſtändig durch
gewebt aber auch mit feſter Rückſeite verſehen und ihre
Billigkeit iſt ein Vorzug der jedermann die Anſchaffung
eines ſo geſchmackvollen Stückes ermöglicht Wirklich ſchön
ſind ferner die ſeidenen Dekorationsſtoffe Aus
Seide mit Baumwolle geſchaffen rufen ſie durch die geſchickt
gewählte Farbenzuſammenſtellung den Eindruck von ganz
ſchweren Stoffen hervor während die bedruckten
Leinenſtoffe uns wie gute alte Bekannte anheimeln
die man in der Stadt ſeit Jahren kaum mehr traf dafür
aber auf dem Lande um ſo lieber begrüßte Freuen wir
uns daß die bedruckten Leinenſtoffe nun auch im ſtädtiſchen
Zimmer wieder die wohlverdiente Achtung finden ſollen
Beſtickte waſchbare Vorgänge aus reinem
Leinen ſog Künſtlervorhänge ſind geradezu das
Jdeal für den Haushalt zumal wenn ſie ſo ſchöne Sticke
reien aufweiſen wie die ausgeſtellten Exemplare Die be
ſtickten Tiſchdecken ſtehen dahinter nicht zurück und
eine im Entwurf und in der Ausführung ſehr aparte Decke
der Chemnitzer Kunſtſchule ſei beſonders hervorgehoben
Unter den beſtickten Bettdecken fallen die bekurbelte
von Ellen Wünſch und die in Kettenſtich hergeſtellte von
Friedrich Adler auf Wenn ich ſchließlich erwähne daß
auch zahlreiche beſtickte Kiſſen platten ausliegen dann
erhellt daß die von den Wurzener Teppich und Velour
fabriken ausgeführten Werke durchweg auf künſtleriſcher
Höhe ſtehen

Der beſtbekannten Firma Arnold u Troitzſch
Große Ulrichſtraße 1 aber gebührt alle Anerkennung dafür
daß ſie dem Publikum ſo gediegene und ſchöne Dinge in
dieſer vornehmen Form vorführt Gegenſtände wie die
ausgeſtellten können nach jedem Entwurf und in jeder
Größe angefertigt werden und die Herren Arnold u
Troitzſch geben gern jede gewünſchte Auskunft

Da die Ausſtellung nur noch bis zum 2 Oktober dauert
verſäume niemand ihre baldige Beſichtigung

Dr Karl Baer
Die Religionsverhältniese in der Provinz Sachsen

Jn einer Sondernummer ſeiner ſtatiſtiſchen Korreſpondenz
gibt das preußiſche ſtatiſtiſche Landesamt die Verteilung der Be
völkerung nach dem Religionsverhältnis bekannt wie es die
Volkszählung vom 1 Dezember v Js ergeben hat Für den
ganzen preußiſchen Staat zeigt ſich vor allem eine bemerkenswerte

Zunahme der Katholiken Jhre Zahl Hat ſeit der letzten
Volkszählung um 1229 160 zugenommen Dementſprechend iſt
der Anteil der katholiſchen Bevölkerung an der Geſamtbevölkerung
von 35,8 Proz auf 36,3 Proz geſtiegen Anderſeits iſt der An
teil der evangeliſchen Bevölkerung von 62,6 Proz

arbeiter Friedrich Schenk und den Schloſſer Artur Kröbel von hier

wen Straßenraube t h
auf 61,8 Proz zurückgegangen

Jn der Provinz Sachſen haben ſich die Verhältniſſe aber
anders geſtaltet Die katholiſche Bevölkerung zeigt nur die Glied in
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verhältnismäßig g e r in ge 3 unahme von 17183 Perſonen ſo

daß der Anteil an der Geſamtbevölkerung von 7,75 Proz am
1 Dezember 1905 auf 7,53 Proz am 1 Dezember 1910 zu rück
gegangen iſt Aber auch die Zahl der Epangeliſchen
hat ſich trotz einer abſoluten Zunahme von 100,053 Perſonen ver
hältnismäßig nicht vermehrt ſondern weiſt einen wenn auch
minimalen Rückgang auf ihr Anteil iſt von 91,64 auf
91,61 Proz geſunken

Da erſcheint es denn um ſo bemerkenswerter daß die Zahl der
anderen Chriſten das ſind vor allem die Diſſidenten

und Freireligiöſen außerordentlich zuge
nommen hat Unter Einrechnung auch der geringen Zahl der
Fälle ohne Religionsangabe ergibt ſich ihr Anteil an der Ge
ſamtbevölkerung zu 0,61 Proz während dieſe Ziffer 1905 erſt
0,34 Proz betragen hatte Es iſt alſo nahezu eine Verdoppe
lung eingetreten

Aufmerkſamkeit verdient auch der Umſtand daß die Zahl der
Juden in der Provinz Sachſen abſolut abge nommen hat
und zwar um 217 Perſonen auf 7833 Ueberhaupt iſt von wenigen
Provinzen abgeſehen die Zahl der Juden überall in Abnahme
begriffen Eine wirklich nennenswerte Zunahme zeigen nur die
Vororte Berlins in die die Juden aus den übrigen Teilen des
Staates in ſtarker Zuwanderung begriffen ſind

Die Ortegruppe Halle a S des Hansabundes
veranſtaltet am Montag den 16 Oktober abends 8 Uhr im
Saale des NeumarktSchützenhauſes eine öffentliche Verſammlung
in welcher der Direktor des Hanſabundes Herr Oberbürgermeiſter

a D Knobloch über Die Ziele des Hanſabundes ſprechen
wird

Stadtmifſion Geſundung des Familienlebens lautet das
Thema über das am nächſten Sonntag Herr Paſtor Hübner im
großen Saale des Stadtmiſſionshauſes Weidenplan A4 ſprechen
wird

ei Erfolg eines Halliſchen Künſtlers Der bekannte aka
demiſche Bildhauer Walter Kellert Halle hat in Straß
burg i Elſ ſeine neueſten Arbeiten ausgeſtellt Die Kritik ſchreibt
darüber u Die Ausſtellung bringt einige Kinderplaſtiken von
Walter Kellert Beſonders ein Kinderkopf mit einem lieb
lich lächelnden wie neugierig in die Welt ſpähenden Geſichtchen
iſt von zartem Liebreiz Jn der Gruppe von 4 Geſchwiſtern iſt
vor allem die geſchickte Kompoſition des Ganzen die den älteſten
Knaben in den Hintergrund zwei jüngere Kinder zur Rechten und
Linken von ihm und das kleinſte Kind in den Vordergrund ſtellt
und dadurch ein lebendiges Dreieck darſtellt beachtenswert Auch
die weibliche Büſte mit der kapriziöſen Kopfhaltung beweiſt ein
ſtarkes Talent Bei der Jugend des Künſtlers und ſeinen be
achtenswerten Leiſtungen darf man auf ſeine weitere Entwicke
lung geſpannt ſein

Vereins und Versammlungsnachrichten

Deutſcher Privat Beamten Verein Zweigverein Halle a S
Am 23 September abends 82 Ahr findet im großen Saale des
Reſtaurants Marsla Tour die Monatsverjammlung mit Damen
ſtatt Das Mitglied Herr Profeſſor Dr Regel hat einen Vor
trag über ſeine Reiſe nach Wales und Jrland zugeſagt

Der ev Jugendverein zu St Marien vereinigt am kommen
den Sonntag ſeine Mitglieder zum letzten Male zu einem gemüt
lichen Beiſammenſein im alten Heim Vom 1 Oktober 1911 finden
die Verſammlungen bis auf weiteres An der Marienkirche 1 im
Sitzungsſaale im Hofe ſtatt

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am nächſten Sonntag
nachmittags 3 Ahr findet in den Räumen des Chriſtl Vereins
Junger Männer Geiſtſtraße 29 die 8 Konferenz des Deutſchen
Sittlichkeits Bundes vom Weißen Kreuz für die Provinz Sachſen
ſtatt Abends 8 Uhr wird Herr Oberſtleutnant a D von Haſſell
einen öffentlichen Vortrag halten über das Thema Sittlichkeit
und modernes Leben Jeder junge Mann iſt eingeladen
der Zutritt iſt frei

Halliſcher Fußballſport
Britanniaſportplatz Der Halleſche FKl Britannia ſtellt

für kommenden Sonntag drei Mannſchaften zu folgenden Ver
bandswettſpielen Es ſpielt Britannia III gegen die 3 Mann
ſchaft des H Kl Wacker nach dieſem Spiel gelangt das
fällige Verbandswettſpiel Britannia IV kontra Zörbiger Sport
klub 1 zum Austrag Britannia II ſpielt gegen Eintracht I auf
dem Sandanger Die 1 Mannſchaft folgt einer Einladung des
Magdeburger Fußballklubs Viktoria 96 um mit der ſpielſtarken
Elf ein Wettſpiel zu liefern

Kommenden Sonntag treffen ſich auf den Vrandbergen
die 1 Mannſchaft des Halleſchen Fußballklubs von 1910 und die
1 Mannſchaft des H eKl Preußen im Retourwettſpiel Letztes
Reſultat 1
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Aus dem IL eserkreise
Für die Versffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für D2 bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

vollem Umfange der Einſender verantwortlich

Geehrte Redaktion

Jn Nr 443 brachten Sie eine Beſprechung der neuen Futter
mittel Verfügung in welcher es u a heißt

Leider beutet auch mancher Zwiſchenhändler die Klagen
über den Notſtand aus Mit moraliſchem Gezeter iſt dagegen
nichts auszurichten helſen kann nur die Aufklärung durch die
Preſſe ſowie die Konkurrenz durch Bezugsgenoſſenſchaften

meinnützige Geſellſchaften unter Umſtänden auch die
nitiative der Gemeindebehörden

Dieſe Bemerkung beruht auf Unkenntnis der tatſächlichen Ver
hältniſſe Gewiß wird hier und da ein Händler oder Zwiſchen
händler was iſt der Unterſchied zwiſchen Händler und Zwiſchen
händler durch die Steigerung der Futterpreiſe zu einem Gewinn
kommen aber es werden auch andere die vorverkauft haben ver
lieren wie überhaupt der Händler nicht immer verdient Die den
Landwirten maſſenhaft durch Händler zur Lieferung im Erntejahr
1911 1912 zu früheren billigen Preiſen verkauften Futtermittel
müſſen zum Teil teuer und mit Verluſt eingedeckt werden zum
Teil wird ſich auch der Handel eingedeckt haben Jedenfalls hat
hier der Handel den Landwirten große Vorteile gebracht Er
bringt ſie noch täglich indem er ſich immer auf s Reue bemüht
aus allen Ländern Futter herbeizuſchaffen Die Bezugs Genoſſen
ſchaften und gemeinnützigen Geſellſchaften wie die Gemeinde
behörden denen man die Aufgabe der Verſorgung in der gen Be
ſprechung ſtellen will könnten doch oft nicht viel mehr tun als ſich
des Handels zum Ankauf zu bedienen bezw ſelbſt ein weiteres

i te Prod r und Konfumtie
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Zwiſchenhandel zu bilden Es würde zu weit führen wollte
man an dieſer Stelle eingehend und überzeugend darlegen warum
ſich ſolche Eingriffe nicht empfehlen Daß der Handel nicht zu
piel verdient dafür ſorgt die Konkurrenz der Kaufleute unter ſich
und das war ſchon vor langer Zeit ſo lange ehe es Bezugsge
noſſenſchaften gab Hat hier und da ein Händler billig erſtandene
Ware ſo wird er ſie ſelbſtverſtändlich möglichſt gut verkaufen
d h verdienen wollen Weshalb aber wird das erwähnt Iſt
das etwas Anderes als wenn der Produzent ſeine Ware möglichſt
teuer verkauft auch wenn er ſie billig produziert hat Gibt ein
Landwirt wenn er billig Futter abgeſchloſſen hat deshalb
das Vieh oder die Milch billiger als ſie allgemein koſtet Ver
kauft der Landwirt der ſein Gut billig gekauft oder billig ge
pachtet hat nachdem die Preiſe geſtiegen ſeine Produkte etwa
billiger als ſeine Kollegen die teuerer kauften bezw pachteten
Man muß ſchon den Handel mit anderen Augen d h mißgünſtig
betrachten wenn man darin etwas anderes ſehen will wenn der
Handel verdient Und ſolche Anſchauungen findet man beſonders
in Beamten und Akademikerkreiſen deren Urteil durch keinerlei
Sachkenntnis getrübt iſt Der kundige Landwirt dagegen weiß
die Tätigkeit des Handels wohl zu ſchätzen Wenn die Klagen
über einen Notſtand durch Produzent und Händler hier und da
ausgebeutet worden ſein ſollten ſo ſind nicht unſchuldig daran
diejenigen die über Notſtand in die Welt ſchreien Jn dieſem
Jahre ſind ſogar übertriebene z T unberechtigte Klagen durch die
Zeitungen gegangen Die ſogenannte Notſtandsnummer der land
wirtſchaftlichen Wochenſchrift der Provinz Sachſen hat z Zt
Hauſſe in Futter verurſacht und mußte ſo wirken Dadurch
ſind den futterbedürftigen Landwirten große Summen verloren

Provinz und Nachbarſtaaten

Maßnahmen gegen die Teuerung
Eiſenach 20 Sept Vom großherzoglichen Staatsminiſterium

ſind Mittel bis zum Betrage von 500 000 Mark zur Verfügung ge
ſtellt um an Gemeinden Darlehen abzugeben mit deren Hilfe
unbemittelten kleinen Landleuten und Viehhaltern Futter und
Einſtreumittel beſchafft werden ſollen Die Vermittlung dieſer
Darlehnsgewährung iſt den für jeden Verwaltungsbezirk einge
ſetzten Notſtandskommiſſionen übertragen Die Darlehen die erſt
Ende des Jahres 1915 zurückgezahlt zu werden brauchen werden
den Gemeinden für die Zeit bis Ende September 1913 gegen eine
Verzinſung von nur 2 und für die beiden darauffolgenden Jahre
gegen eine Verzinſung von nur 3 Prozent gewährt Die Zuſtim
mung des Landtages zu dieſem ermäßigten Zinsfuß muß vorbe
halten werden

Magdeburgerforth 20 Sept Eine Schlacht mit
Zigeunern hatte hier ein Gendarmerie Wachtmeiſter aus
Zieſar zu beſtehen Jn Schoppsdorf waren von dieſer Geſellſchaft
6 Enten geſtohlen worden weshalb ſie verfolgt wurde Vier
Zigeuner verſuchten dem Beamten zu Leibe zu gehen Auch
wollten ſie in einer Gaſtwirtſchaft übernachten Als ihnen dies
nicht erlaubt wurde ſetzten ſie eine Schlägerei in Szene wobei
die rohen Geſellen ihre eigenen Weiber mit Meſſern bearbeiteten

Salza 21 Sept Ein Wunderlamm beſitzt der Land
wirt Friedrich Allrich Schulſtraße 10 Das Lamm iſt erſt ein
halbes Jahr alt und gibt trotzdem es noch nicht gelammt hat
ſeit mehreren Wochen täglich über ein Liter Milch Das Lamm iſt

zwar etwas größer als andere Lämmer in dieſem Alter ſein
ſonſtiges Aeußere deutet aber nicht im geringſten auf eine außer
ordentliche Leiſtungsfähigkeit hin Wenn jetzt die Milch nicht
billiger wird

Bockelnhagen 20 Sept Autounfall Der Poſthalter
von Zwinge hatte ſich geſtern von der Firma Rulf u Frieſe in
Nordhauſen ein Automobil gekauft Auf dem Wege nach dort
wurde dasſelbe zunächſt von dem Chauffeur Schneider aus Nord
hauſen gelenkt Auf der Chauſſee zwiſchen hier und Oſterhagen
wollte der Beſitzer das Fahrzeug ſelbſt leiten Unglücklicherweiſe
fuhr er aber gegen einen Baum daß das ganze Fahrzeug zer
trümmert wurde Leider hat der Chauffeur dabei ſchwere Ver
letzungen erlitten

Erdeborn 20 Sept Nach vorausgegangenem
Streite wurde geſtern der Viehfütterer Neubert im Amte See
burg von polniſchen Arbeitern mit Steinen geworfen und dann
mit Miſtgabeln derartig in den Kopf geſtochen daß ſeine Ueber
führung nach Halle notwendig wurde Der Verletzte wurde von
zwei Aerzten verbunden

Auszeichnungen

Dem Eiſenbahnbetriebsſekretär a D Karl Keydell zu
Gernrode a H iſt der Königliche Kronenorden vierter Klaſſe
verliehen worden Der penſ Eiſenbahnzugführer Guſtav Wer
necke zu Aſchersleben hat das Kreuz des Allgemeinen Ehren
zeichens erhalten Dem penſ Eiſenbahnrangiermeiſter Friedrich
Hentzſchel zu Magdeburg Salbke den penſionierten Eiſenbahn
weichenſtellern Matthias Bethge zu Magdeburg Buckau Karl
Brunko zu Dreileben im Kreiſe Wolmirſtedt Chriſtian Kunze
zu Magdeburg Sudenburg Friedrich Niemann zu Darlingerode
im Kreiſe Grafſchaft Wernigerode und Wilhelm Rietz zu Eils
leben im Kreiſe Neuhaldensleben dem penſionierten Eiſenbahn
brückenwärter Friedrich Curds zu Wittenberge dem Boten Karl
Schnell zu Magdeburg und dem Eiſenbahnvorſchmied Franz
Kohlweyer zu Halberſtadt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen
überwieſen worden

Kunst un Wissenschaft

Hochſchulnachrichten

Eine Vorleſung über die Lage der deutſchen Vieh
zucht und der Fleiſchverſorgung des deutſchen
Volkes wird im Herbſtkurſus der Kölner Vereinigung für
rechts und ſtaatswiſſenſchaftliche Fortbildung der Zuchtdirektor
an der Landwirtſchaftskammer zu Halle Mommſen halten
Der Geh Regierungsrat Prof Dr jur Albert Lotz Dozent für
Verwaltungsrecht Verwaltungslehre Wirtſchaftsgeſchichte und
Völkerrecht an der Univerſität Münſter wurde zum Oberverwal
tungsgerichtsrat ernannt Sieben Privatdozenten ſind 1910/11
in den Lehrkörper der Univerſität Marburg eingetreten Lic
theol Karl Bornhauſen habilitierte ſich für ſyſtematiſche
Theologie Dr med Peter Eſch bisher Privatdozent in Greifs
wald für Geburtshilfe und Gynäkologie Dr phil Friedrich
Flade für Chemie Dr Carl Andre für Geologie und Pa
läontologie Dr Wilhelm Harms für Zoologie Dr Chriſtian
Jenſen für klaſſiſche Philologie und Dr phil Wolf v Unruh
für germaniſtiſche Philologie Der a o Prof der Balneologie
an der deutſchen Univerſität in Prag Dr Enoch Heinrich Kiſch
iſt in den Ruheſtand getreten aus dieſem Anlaß erhielt er den
Titel eines Regierungsrats Dem Privpatdozenten für ſyſte
matiſche Theologie in Greifswald Lic theol Hermann Mandel

wurde der Profeſſortitel verliehen Die venia legendi für Hamburg 15 2 ü d B F W Futtig Nelſon Halle nicht
innere Medizin erhielt in der Berliner mediziniſchen Fakultät
Dr med Franz Külbs bisher Privatdozent in Kiel Der
a o Prof der Botanik Warenkunde und techniſchen Mikroſkopie
an der deutſchen Techniſchen Hochſchule in Prag Dr Fridolin
Kraſſer wurde zum ord Prof befördert

Göttingen 20 Sept Der von der mediziniſchen Fakultät
der Götinger Univerſität als Extraordinarius für Zahnheilkunde
und Leiter des zahnärztlichen Jnſtituts vorgeſchlagene Profeſſor
Dr Wittzel in Bonn hat den Ruf nach Göttingen abgelehnt
Nachdem auch der jetzige Leiter des zahnärztlichn Jnſtituts Zahn
arzt Nicke von ſeinem Anerbieten die Klinik weiterhin zu leiten
zurückgtreten iſt iſt das Fortbeſtehen der zahnärztlichen Klinik vom
1 Oktober ab in Frage geſtellt

Theater und Musik
Zur Erinnerung an den 100 Geburtstag Franz Liſzts iſt wie

aus Dresden gemeldet wird von dem Leipziger Akademiker
L Bruno Eyermann eine Medaille erſchienen Dieſe iſt
im Original mit Stichel geſchnitzt eine Technik wie ſie vorzugs
weiſe die alten Jtaliener handhabten und worin ſie ganz be
deutende Weichheit erzielten

Joſef Giampietro und Fritzi Maſſary heiraten Eine Nach
richt die nicht wenige in Erſtaunen ſetzen wird kommt aus Ber
lin Einer der Lieblinge des Berliner Theaterpublikums Joſef
Giampietro läßt ſich ſcheiden um eine langjährige Kollegin
die ſich mit ihm in die Gunſt des Publikums teilen kann zu hei
raten Es iſt Fritzi Maſſary um deren Beſitz ſich kürzlich
noch zwei Direktoren heftig ſtritten Fritzi Maſſary hat ihre erſte
Ehe vor einiger Zeit bereits gelöſt

Bühnenchronik

Hans Francks neues Drama Herzog Heinrichs
Heimkehr das demnächſt am Altenburger Hoftheater
zur Aufführung gelangt iſt auch vom Stadttheater in Cottbus
zur Aufführung erworben worden

Aus Hannover wird gemeldet Die Ernennung des Frei
herrn Erhard von Puttkamer zum Jntendanten des hieſigen
königlichen Theaters kann nunmehr als feſtſtehende Tatſache
gelten Wie mit Beſtimmtheit verlautet wird Frhr v Puttkamer
am 16 Oktober ſeinen Poſten antreten und als Jntendant die
Leitung des königlichen Theaters übernehmen die er dem üblichen
Brauch gemäß erſt mindeſtens 1 Jahr auftragsweiſe führen wird
Augenblicklich iſt Herr v Puttkamer bei der Jntendantur in
Berlin beſchäftigt
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Vermischkfes
Haftbefehl gegen eine bayeriſche Kammerſängerin Gegen das

frühere Mitglied der Münchener Hofoper die königlich bayeriſche
Kammerſängerin Jrma Koboth wurden ſeit einiger Zeit
zahlreiche Wechſelklagen erhoben Gleichzeitig mit ihr wurde
auch ein Eiſenbahndirektor a D verklagt Beide ließen
in den meiſten Fällen gegen ſich Verſäumnisurteile ergehen Als
die Zwangsvollſtreckung nicht zur Befriedigung der Gläubiger
führte wurden beide zur Leiſtung des Offenbarungseides geladen
Vor dem Münchener Offenbarungsrichter erſchien am Mittwoch
ein Vertreter der Kammerſängerin die inzwiſchen nach einer
Stadt am Rhein übergeſiedelt iſt und ſtellte den Antrag es
möchte ihr der Offenbarungseid nicht in München ſondern vor dem
Gericht in ihrem gegenwärtigen Aufenthaltsort abgenommen wer
den Das Gericht gab jedoch dieſem Antrag nicht ſtatt dagegen
wurde auf Antrag der Gläubiger gegen die Kammerſängerin zur
Erzwingung des Offenbarungseides ein Haftbefehl erlaſſen
Gleichzeitig wurde gegen den Eiſenbahndirektor a der ſich
ebenfalls zurzeit nicht in München aufhält ein Haftbefehl be
antragt

Bilderraub in Florenz Jn Florenz wurde aus der Kirche
Santa Maria Novella das Altargemälde Chriſtus Schüſſel und
Buch an Petrus und Thomas von Aquino übergehend geſtohlen
Das Gemälde iſt ein Werk des großen Florentiner Malers Bild
hauers und Architekten Andrea Orcagna 1329 1368

Graf Murawiew jun im Zug beſtohlen Jm Blitzzug
Mailand Florenz iſt dem Grafen Murawiew dem Sohne des be
rühmten Botſchafters eine Handtaſche mit Juwelen im Werte von
fünfzigtauſend Francs geſtohlen worden Von den Dieben fehlt
jede Spur

Keine Gnade für betrügeriſche Einſchenker Der Prinz
regent von Bayern hat das Gnadengeſuch des wegen be
trügeriſchen Einſchenkens zu ſechs Wochen Gefängnis verurteilten
Pächters Mathias Er wig vom Löwenbräukeller abgelehnt
Es ſtehen noch mehrere derartige Rieſenprozeſſe bevor
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Sport Nachrichten
Deutſche Ruderer in Holland

Aus Amſterdam wird unterm 17 September gemeldet
Das 25 Meiſterſchaftsrudern von Holland hatte nicht die zahl
reichen Meldungen aufzuweiſen wie die früheren Veranſtaltungen
des rührigen Meiſterſchaftskomitees da für jedes der beiden aus
geſchriebenen Einer Rennen nur vier Boote gemeldet hatten Der
gebotene Sport entſchädigte aber trotzdem noch zwei der hervor
ragendſten Bewerber ausblieben reichlich für die geringe Zahl der
Starter Das Ergebnis der Veranſtaltung iſt ein glänzender
Sieg der deutſchen Farben in beiden Rennen indem der
deutſche Meiſterſchaftsruderer Dr Bernhard von Gaza

Wiking Berlin das Einerrennen um die Meiſterſchaft der
Niederlande und Kurt Hoffmann von der Hamburger Favo
rite Hammonia der beſte deutſche Juniorſkuller das Junior
Rennen gewann Der Luzerner Stoeckly der aus Geſundheits
rückſichten im Gebirge weilt und deshalb auch nicht an der Europa
Meiſterſchafts Regatta in Come teilgenommen hatte war nicht
erſchienen ebenſo hatte W Futtig vom C Nelſon in Halle
ſein Engagement nicht erfüllt Die am Vormittag geruderten
Vorrennen ſowie die Entſcheidungsrennen des Nachmittags fanden
bei prächtigem Wetter ſtatt und hatten eine große Zahl von Zu
ſchauern angezogen Bei der im Geſellſchaftshauſe der RoeiVer
eeniging de Hoop vorgenommenen Preisverteilung wurde der
glänzende Sieg der beiden ſiegenden Deutſchen im friedlichen
internationalen Wettkampf beſonders hervorgehoben und ihnen
eine glänzende Ovation dargebracht Das Reſultat der Rennen
welche über 1700 Meter in ſtillem Waſſer führten war Einer
Meiſterſchaft von Holland 1 Vorrennen 1 Dr Bern
hard von Gaza G Wiking Berlin 1155 2 W RNykerl R V Nereus Amſterdom 19 6 Mit vier Längen
gewonnen 2 Vorrennen G E Fairbairn Jeſus College
Cambridge g ü d B 185 M Streckly SeeklubLuzern
nicht geſtartet Entſcheidungsrennen 1 Dr Bernhard
von Gaza R G Wiking Berlin 52 6 2 G E Fairbairn
Jeſus College Cambridge 5526 Nach ſchönem Rennen mit

154 Längen gewonnen Junior Meiſterſchaft Einer
Vorrennen 1 Kurt Hoffmann R Kl FavoriteHammonia

h

geſtartet 2 Vorrennen 1 G van der Ze e R V de Ämſt
Amſterdam 45 2 F W Mueller R W Willem rir Amſte
dam Leicht gewonnen Entſcheidungsrennen 1 In
Hoffmann R Kl FavoriteHammoniag Hamburg
van der Zee R V AmſtelAmſterdam 246 Sicher gewonn

Leizte Nachrichten

Die Streikgefahr in Großbritannien
D London 21 Sept Die drei iriſchen Eiſenbahngeſell

ſchaften weigern ſich die vereinigten Organiſationen der
Eiſenbahnbedienſteten anzuerkennen Die Streikenden
nehmen eine drohende Haltung an Die Furcht vor
einer Nahrungsmittelnot greift immer weiter um ſich Mit
den iriſchen Eiſenbahnern wollen neuerdings die engliſchen
Bahnbedienſteten gemeinſame Sache machen Es droht alſo
auch in England ein neuer Streik auszubrechen

London 21 Sept Leeds war der Schauplatz großer
Unruhen Aus Anlaß des Streiks griffen 800 Berg
arbeiter bewaffnet mit Steinen und Stöcken das Haus
eines Minendirektors an das von der Polizei beſetzt
war Einige Polizeibeamte wurden verwundet jedoch
wurden die Unruheſtifter ſchließlich zerſtreut

Dublin 21 Sept Ein Bataillon Royal
Highlanders wurden ſchleunigſt aus dem Lager von
Kilworth nach Limerick gerufen Da ſie infolge des
Streiks nicht in der Lage waren einen Zug zu benutzen ſo
legten ſie den 50 Meilen weiten Weg im Eilmarſch
zurück

Die Lage in S5panien
II Madrid 21 Sept Die Lage in der Haupt

ſtadt iſt befriedigend Jn den Straßen herrſcht
Ruhe Der Ausſtand iſt nur daran zu erkennen daß die
Droſchkenkutſcher ſtreiken und in den Werkſtätten die Arbeit
ruht Die Zeitungen ſind mit wenigen Ausnahmen
nicht erſchienen Die Behörde hat alle Vorſichts
maßregeln getroffen Polizei und Truppen wur
den mobil gemacht Der Eiſenbahn und Straßenverkehr
wird im vollen Maße aufrecht erhalten Der Streik ſcheint
geſcheitert zu ſein Aus der Provinz kommen günſtige
Nachrichten mit Ausnahme von Bilbao Jn Wijna und
Valencia herrſcht Ruhe Jn Wijna iſt der Ausſtand zwar
vollſtändig aber es kam nicht zu Ruheſtörungen Jn Pata
via kam es zwiſchen Truppen und Ausſtändigen
zu Zuſammenſtößen Dabei machten die Truppen
von ihren Waffen Gebrauch Ein Ausſtändiger wurde
getötet vier wurden ſchwer verletzt

Vermiſchte Drahtnachrichten
Berlin 21 Sept Nachdem erſt kürzlich durch das Eiſen

bahnminiſterium Lokomotivpbeſtellungen erfolgt ſind find
neuerdings Waggonbeſtellungen erfolgt Und zwar wurden
1590 Perſonen und Gepäckwagen und 863 Güterwagen für
preußiſche Eiſenbahnverwaltungen und außer
dem 80 Perſonenwagen und 1314 Güterwagen für Elſaß
Lothringen beſtellt

Wien 21 Sept Unter Maſſenbeteiligung der Arbeiter
ſchaft fand heute das Leichenbegängnis des bei den
Teuerungsunruhen durch einen Bajonettſtich getöteten
Arbeiters Prötzenberg ſtatt Die Feier verlief
ohne Zwiſchenfall

Wien 21 Sept Die Vereinigung chriſtlich ſozialer Ab
geordneter des nieder öſterreichiſchen Landtages beſchloß in

einer Sitzung für die Aufhebung des Leh
rerinnenzölibats einzutreten

Budapeſt 21 Sept Neue Choleraerkrankungen ſind
hier wieder feſtgeſtellt worden
Komitat kamen Cholerafälle vor

Brüſſel 21 Sept Die noch zurückgehaltenen Reſer
viſten ſollen Ende dieſes Monats entlaſſen werden

h Konſtantinopel 21 Sept Gerüchtweiſe verlautet
daß die Pforte ein Geſchwader nach den Gewäſſern von Tri
polis ſenden werde

c

Witterungs Ausſichten
Wetterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jl mena u Donnerstag 21 Sept 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Obwohl das Tief wie angenommen ſüdoſtwärts vor
gedrungen iſt war der Regen bis jetzt gering doch ſind

etwas reichlichere Niederſchläge wohl noch im Laufe des
Tages zu erwarten Die Witterung wird auch morgen
wechſelhaften vorwiegend feuchten Charakter behalten

Witterungsausſicht für den 22 September
Wechſelhaft vielfach bewölkt Regenfälle kühler

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

Nachdruck verboten
23 September Vielfach heiter bei Wokenzug milde
24 September Wolkig teils bedeckt ſtrichweiſe Gewitterregen
25 September Milde vielfach heiter teils Nebel
26 September milde workig mit Sonnenſchein27 September Meiſt heiter bei Wolkenzug milde friſcher Wind

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für Manclklel unclü
Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven

Ausführung amtlicher bankgesechäftlichen Transaktlionen

Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater
Tnelusträe Darmstädter Bank Filiale Malle a S

32 Millionen Mark

ne
Handol Gewerbe u Verkehr

Borliner Börse
Telephonfseber Berleht der Saale 2Ztg
Die unsichere Haltung der New Vorker Börse woselbst erst

gegen Schluss eine festere Tendenz hervorgetreten und die Aus
ſassungen dass die Bundesregierung dem Ackerbaumaschinen
trust gestattet habe sich den Bestimmungen des Antitrust

getzes ohne Gerichtsverfahren anzupassen und dass der Stahl
trust beabsichtige die gleichen Schritte zu tun haben hier an
fänglich im Verein mit den teuren internationalen Geldsätzen
etwas abschwächend auf die heutige Börse eingewirkt Das Ge
schäft war im allgemeinen nicht sehr lebhaft weil man erst die
Entscheidung der Bank von England bezüglich der Bankrate ab
warten will Am Bankenmarkte war die Tendenz gut behauptet
weil die Auslassungen über das erste Halbjahr bei der Deutschen
Bank befriedigten und ausserdem auch Vverlautete dass bei dem
Schaaffhausenschen Bankverein der Geschäftsgang im ersten
Halbjahr ein guter gewesen sei Schwächere Tendenz be
kundeten dagegen Montanwerte und waren besonders Bochumer
Laura Phönix Rheinstahl Rombacher und Gelsenkirchener ge
drückt da in diesen wieder Abgaben anscheinend für Rechnung
der Provinz zur Ausführung gekommen sind Nachdem aber im
weiteren Verlaufe der recht befriedigende Geschäftsbericht der
Rheinischen Stahlwerke bekannt geworden in dem gesagt wird
dass die Aufträge soweit B Produkte in Frage kommen ge
nügend bis zum Beginn des neuen Kalenderjahres vorhanden
geien der Abrutf flott gehe und dass ferner in Stabeisen vor
allem aber in Blechen die Herstellung dem Drängen der Kund
schaft kaum nachzukommen Vermag die Preise zurzeit wieder
etwas fester seien so machte sich auch weiterhin eine Be
festigung in Montanwerten bemerkbar ohne dass aber eigentlich
grössere Umsätze zustande gekommen wären

Trotzdem im Verlaufe bekannt geworden dass die Bank von
Oesterreich von morgen ab den Diskont um 1 Proz auf 5 Proz
erhöht hat und die Bank von England ebenfalls den Diskont um
1 Proz auf 4 Proz erhöhte es ist dies die siebente Diskont
erhöhung die wir binnen kurzem gehabt haben da nämlich
Deutschland Belgien Dänemark Schweden Italien Oesterreich
und England diese Sätze erhöhten blieb doch die Grund
tendenz eine ziemlich feste da man ja mit einer solchen Dis
konterhöhung schon seit 14 Tagen gerechnet hatte und man die
Erhöhung seitens der Bank von England eigentlich schon für
morgen Donnerstag erwartet hatte Elektrische Werte waren
bei sehr stillem Geschäft zunächst etwas schwächer da an
scheinend noch einige Verkaufsorders zur Ausführung kamen
Nachdem dieselben aber beendet waren konnte sich auch für
elektrische Werte eine etwas festere Tendenz herausbilden Von
Transportwerten hatte sich das Hauptinteresse Warschau
Wienern zugewandt die auf ziemlich ansehnliche Käufe an
scheinend für Rechnung des Auslandes 2 Proz anzogen Nächst
Warschau Wienern standen Amerikaner im Vordergrunde des
Interesses die nach etwas schwächerem Beginn sich wesentlich
befestigten da Rückkäufe speziell in Kanada zur Ausführung
kamen und deren Kurs auch weiterhin mehrfach schwankte aber
etwas festere Grundstimmung zeigten Schantung die eine Ab

r von 8 Proz erfahren hatton waren später um
I Proz gebessert Henri waren auf Realisationen eines COross
spekulanten gedriülckt Schiffahrtsaktien lagen sehr still deren
Kurse waren gegen gestern wenig verändert Der Rentenmarkt
war wenig belebt Reichsanleihe waren ebenso wie Russen
gtwas befestigt wogegen Türkenlose eine Abschwächung Von
24 Mk erfuhren Das Geschäft stockte später fast vollständig
und die Kurse waren wenig verändert Der Kassamarkt zeigte
nur behauptete Haltung Inländische Anleihen unverändert
Höher notierten Otavi Minen Anteile 0,40 Ammendorfer
Papier 1 Egestorff Maschinen 2 Enzinger Filterfabrik 2 Out
mann Maschinen 2,10 Panzer 4,50 Zeitzer Maschinen 2 Albert
chem Fabrik 1,50 Badische Anilinfabrik 1 Höchster Farben 1,25
Milch Co 1,25 Deutsche Steinzeug 1 Nordd Steingut 75
Elektr Lieferungs Ges 1,50 Bredow Zucker 1,75 Glauzig Zucker
5,50 Kruschwitz Zucker 2,25 Rositzer Zucker 1,25 Hoesch I
Königsborn 1,25 Lauchhammer I1 Rhein Nassau 1,50 Witten
Gussstahl I Niedriger notierten Berliner Terrain und Bau
Ges I Aluminium Ind Ges 1,50 Brauerei Hilsebein 1,50 Reis
holz Papier 1,50 Dürkopp 2,75 Kappel Maschinen 2,75 Kirchner

Co 4,50 Kyffhäuserhütte 3 Linke Waggon I1 Balcke Tellering
Co 2,50 Reichelt Metall 2 Stoewer Fahrrad 1,30 Wissener

Metall 3 Buckau chem Fabrik 2 Konkordia chem Fabrik 2
Union chem Fabrik 1,50 Admiralsgartenbad 2 Deutsche Gas
glühlicht 2 Deutsche Waffenfabrik 2 Carl Lindström 2,50
Zimmermann Piano 1,50 Körting elektr 2 Harburg Wiener
Gummi S Fraustädter Zucker 1 Arenberger Bergwerk 2 Kali
Werke Aschersleben 1,50 Konkordia Bergbau 1,25 Thale Aktien
1,75 Rositzer Braunkohlen 1 Thomée 1,90 Warsteiner Gruben 1

Produktenbörse

Der heutige Getreidemarkt eröffnete in sehr ruhiger Haltung
und zu wenig veränderten Preisen für alle Artikel Im Verlaufe
zeigten sich zuerst für Roggen demnächst auch für Weizen und
Hafer Kaufaufträge besonders per Mailieferung und da Abgeber
zurückhaltend blieben so stellten sich die Preise per Frühjahr
durchweg höher Für nähere Monate war der Preisaufschlag
unbedeutender da die Ware noch immer ihren Pruck nicht ganz
verloren hat Für Weizen forderte Nordamerika etwas höhere
Preise Roggen hat wie die Küste eher etwas mehr Absatz nach
West und Nordwestdeutschland Hafer loco blieb still das Ge
schäft ist recht lustlos Gerste war in den Forderungen wenig
Verändert Mais in ruhigem Geschäft Mehl hatte andauernd
lustlosen Handel Rüböl in schwächerer Tendenz

Zum Kurszettel Borlin 21 SeptAnleihe 08/00 unk 18 100 40B
80

49 Badische Staars
40 Bayrische Staats Anvl

de Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 100,406 40 Sehwars
urg Sondershausen 35 Württemb Staats Anleihe 81 83

89,500 35 Kameruner Eisenbahn Anteile 92,00B 31 Doutsech
Ostatrſkanisohe Sohuldverschr gar 94,256G 49 Cottbuser Stadt

gihso 1900 Darmstüädt Stadt An 1909 unk 160 99,75b
z Dessauer Stadt Anleihe 1899 490 Püusseldorfer Stadt
ab 1000 07 08 00 99,75B 40 Jenaer Stadt Anl 1900
z o Jenser Stadt Anl 1002 4 Nordhäuser Stadt Anleihe

u ankv 1940 99 25b 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
s 100,20eb 49 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 90,50B 4proz
essische Komm ObI XII o Oesterreiohische Norädtbahn Obligationen 1874 konv 4 Deutsohe Solvay

e Elbertelder Farben unk 1917 103,80b G Pelten
g uilleaume Lahmeyer 06 08 102,00eb G Vereingte Lausiteger Glas
Udten 401,00b0

Londoner Börse vom 21 Sept Es notierten Enga Konsgolsr9 M 60,16 Geld o d Molätoläs 419 ter vom 65,37
ör prefs 114,00 Rand Atnes 6,88 Anaoonde 93 Rastrand 9,65
h artereà 1,37 Aurora West 0,43 Cinderella Cons 1,18 Johannes
r Goldtields 0,25 Van Ryn 8,81 Albus Generals 1,18 Rand
x ieries e Weet Rand Oonsois 18/6 General Mining Vin

2l A Gorz Oo 0,94 Moddoertontain I1,19

Neue Preiserhöhungen des Juteverbandes
Der Deutsche Juteverband beschloss folgende Preis

rhöhungen Hessians 320 um Pfg Hessians 245 um Pfg
Tarpaulings Sack ngs Baggings I Pfg Alle Garne um 2 Mk
der Doppelszentner

Drei neue Diskonterhöhungen Durch die Diskonterhöhung
der Reichsbank auf 5 Proz der allerdings schon eine ähnliche
Massnahme in Brüssel vorangegangen War ist eine Aera der
Diskonterhöhungen eingeleitet worden Sosgleich am Tage der
Berliner offiziellen Wechselzinssteigerung folgten die italienischen
Notenbanken und die Schwedische Relchsbank und zwar beide
mit einer Aproz Erhöhung aut 5 Proz Am Donnerstag nun
haben die Bank von England die Oesterreichisch Ungarische
Bank und die Belgische Nationalbank ihren Diskont erhöht

Sàchsische Bodenkreditanstalt Die ausserordentliche Gene
ralversammlung beschloss um das Kapital in Einklang zu bringen
mit der Höhe des Pfandbriefumlaufs die Erhöhung des Aktien
kapitals auf 12 Mill Me Ein Konsortium unter Führung der
Dresdner Bank übernimmt die neuen Aktien zu 123 Proz mit
der Verpflichtung den Aktionären das Bezugsrecht zu 127 Proz
im Verhältnis von 5 1 einzuräumen und die neuen Aktien an
den Börsen zu Berlin Dresden und Leipzig einzuführen

Hannoversche Kaliwerke Akt Ges Die Verwaltung der Ge
gellschaft die den Vereinigten chemischen Fabriken zu Leopolds
hall nahesteht teilt folgendes mit Der Schacht der jetzt über
770 m tiet ist hat ungefähr die Teutfe erreicht die beabsichtigt
war Wie bekannt ist wurde im Schacht ein brauchbares Hart
salzlager von ca II m Mächtigkeit aufgeschlossen ausserdem
wurden noch durch Horizontalbohrungen vom Schacht aus sehr
wertvolle Sylvinitftunde gemacht Die Arbeiten schreiten rüstig
vorwärts so dass voraussichtlich Anfang nächsten Jahres das
Unternehmen mit der Förderung beginnen kann

Kaligewerkschaft Volkenroda Die Verteilungsstelle für die
Kali Industrie teilt mit Die Beteiligungsziffer der Gewerkschaft
Volkenroda ist auf 12,16 Tausendstel Parität Immenrode mit
Gültigheit vom 1 Oktober d J ab erhöht worden

Internationale Bohr Gesellschaft Wie verlautet hat die Ge
sellschaft im abgelgufenen Geschäftsjahre weiter grössere Posten
ihres Effektenbesitzes mit gutem Nutzen veräussert und ihre
Bankverpflichtungen weiter vermindert Es besteht die Absicht
nach zweijähriger Pause wieder eine Dividende auszuschütten
und zwar rechnet man mit einer Dividende von 150 bis 200 Proz
Die Aktien der Gesellschaft befinden sich bekanntlich im Besitze
des A Schaaffhausenschen Bankvereins

Freiherrlich von Tuchersche Brauerei in Nürnberg In der
Generalversammlung wurde die Dividende auf 14 Proz fest
gesetzt Die Verwaltung teilte mit dass sie für das künftige
Geschäftsjahr durch ihre Vorräte gegen eine unliebsame Preis
erhöhung der Braumaterialien geschützt sei wobei ihr insbe
sondere ihr billiger Hopfenvorrat sehr zustatten komme Der
Bierabsatz entwickle sich im neuen Geschäftsjahre äusserst
günstig und dürfte sich auch äusserst befriedigend gestalten so
dass auch für das neue Geschäftsfahr ein gutes Ergebnis zu er
warten sei

Die Zuckerfabrik Offstein in Hannover erzielte in 1910/11
einen Bruttogewinn zuzüglich 140 529 Mk Gewinnvortrag von
822 790 726 198 Mk Nach Abschreibungen in Höhe des Vor
jahnres 84 892 Mk wird der gesetzliche Reservefonds um 97 200
auf 375 000 Mk erhöht und eine Pividende von 17 Proz wie
i vorgeschlagen

Kunstaustalt B Gross Akt Ges in Leipzig Reudnitz Die
Dienstag abgehaltene Aufsichtsratssitzung bewilligte den Ab
echluss per 30 Juni 1911 Die Unkosten und Abschreibungen
betragen 285 945 275 461 Mk Der Reingewinn einschliesslich
des Vortrages beläuft sich auf 143 069 127 164 Mk Hieraus
wird eine Dividende von 9 8 Proz Verteilt werden Die Aus
sichten des neuen Geschäftsjahres bezeichnete der Vorstand als
durchaus zufriedenstellend

Hannoversche Gummikamm Kompagnie Die Verwaltung
teilt infolge mehrfacher Anfragen bezüglich der letztveröffent
lichten Bilanzen verschiedener Gummifabriken mit dass bei der
Gesellschaft das Geschäft nach wie vor gut geht und keinerlei
Anlass zu irgend welchen Beunruhigungen Vorliege

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 21 September

Kaut Verxk Kaut VerkAdolisgluek Aktien 63,00 65,00 Johannashall 5809 6000
Alexandersball 13 600 13,900 Justus Aktien 88 91Beienrode 74001 7600 Kaiseroda 12700 18000
Bismarekshall Akt 132 134 Krügershall Aktien 127 129
Burbach 15700 16100 Ludwigshall Aktien 73 75Garlstund 7000 7200 Neusollstedt 3690 3790
Deutsche Kali Akt Neustasstfurt 12500 13500Friedrichshall Akt 117 119 Nordhäuser Kaili A 113 115
Glückauf Sondersh 20900 21600 Prinz Adalberf Akt 46
G rossherz v Sachsen 10800 11400 Reichskrone Lossa 19251 1675
Günthershal 6400 Richard 1200 1275Hannov Kali Aktien 85 27 Ronnenberg Aktien 117 119
Hansa Silberberg 73501 7500 Rothenberg 3760 3756Hattort Aktien 13 ,00 137 00 Sachsen Weimar 7900Heiligenreda 9250 9400 Salzdetturth AKtien 268,00 270 ,00
Heldburg Aktien 82 83 Salzmünde 53751 5475
Heldrungen I 16001 1650 Siegtried I 66751 61765geringen 6800 7100 Siegmundshall Akt 178 151
Hermann II 33 60 3450 Teutonia Aktien 110 113Honhentels 83001 8500 Welbeck 6700Hohengollern 7309 7600 Wilhelmshal 13,600 14,209
Hugo 10700 11100 Wintershall 20500 21000lmmenrode S 5500
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Waren und Produkte
Getrelde

Berliner Produktenbörs e 21 Sept Am PFrühmarktsortierten Weizen inlüänd 167 00 198,00 ab Bahn und frei Mühle
Roggen nländ 178,00 179,00 ab Bahn und frei Mähle Hatfer
märkischer meoklenburgiscoher pomm prenssiseh posenseher und
sohlesischer fein 197 203 mittel 191 196 gering 186 190 russisoh
und Donau mittei 184 187 gering 180 183 ab Bahn und trei Wagen
Mais am mixed alter und neuer 177 182 abtfall 164 169 runder
177 00 182,00 trei Wagen Gerste inlündiseche Vuttergerste mittel
and gering 180,00 186,00 gute 187 200 russische und Donan leichte
160,00 166,00 sohwere 167 177 ab Bahn und trei Wagen Erbseo
inläündisohe und auslüändische Futterware mittel 175 182 Tauben
erbsen 190 202 ab Bahn und trei Wagen Weigenmehl 00 25,75
bis 20, 25 Roggenmehl 0 und 1 22,00 24,40 Weigenklei e
13,75 14 25 Roggen kleie 14,00 14 50

Magdeburg 21 Sept Die Nottierungen verstehen sioh für1000 kg netto ab Bention und frei Magdeburg W eigen eng und
Sommer schwaech gut 195 195 Weigen Kolben Roggep
inländ ruhig gut 180 1 Gerste auslünd De rubiggut 160 162 Hafer inländ rabig gud 192 107 a i s runder
fest gut 172 176 amerik bunter gut 172 176 M

Hamburg 21 Sept Getreidemarkt Weizen rahig Ostholst
NMeoklbg 199 200 Roggen rubig Meoklburg and Pomm 177 180
Gerste stetig sddruss 131 133 Hafer fester Holsteiner
Meocklendurger neuer Holsteiner und Meoklenbarger 188
bis 104 Mais stetig La Plata mixoed 130 181

Antwerpen 21 Sept Deutseher La Platagug Kontrakè r
8ept 6,562 Nov 5,45 Jan 6,40 Mürz 6,87 Mai 6,30 FrUmst ta 250 000 kg Bhpt

Pest 21 Sept Weisgen por Okt 11,77 11,78 April 12,050
er Okt 10,16 10,17 B Hafer per O ,47 Ge en a 0 Bais per Ju We er Augi e e Be S rDiverpool 21 Sept Roter Winterweigen por Okt 19 per

Der 7,15 Still Mais OKt 6 10 La Plata Jan d S Still
Chemlsche Produkte

eug Hamburg PFest

W

bis 4,65 in und auslündisehe bessere Sorten 3,90 4 10 in und
ländisohe geringere Sorten 3,65 3,75 weite Sorten 3,65 2,75 Kablhauseier Kalkeier Kleine Eier ,40 3,55 Mark Matt

Hambdarg L1 Sept Ohbiltealpeter per loko 9 Fobr, Marsen e ber toto C W 1

Zucker
am 21 Sopd Rabenrohagoker 1 Prodakt Basels 85

Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg
vorm naohm abends

er Sept 16,85 16,871 16 87 4W òmsber 16,85 je 16,52
Desbr e 9 16,22 16 16,25März e 16,27 16,10 16,22m Tanns T e 1337 Mit r u matt z erholt etetig

Kaffee
Kambarg 21 Sept Good average Santos

vorm nachm abends
per September 63 G 64 G 64 GPezember 63 S 68 G a3i GMr JMai J 62 G 62 G 62 4 Gſtill behauptet behauptet

Rio de Janeiro 21 Sept Kaſtee Zutuhren 14,000 Saok in Rio
90,000 Sack in Santos

Havre 21 Sept Kaffee good average Santos per Sept 78per Dese rril per v Stil tre 75 per Mal 75
Eler

Berlin 21 Sept Eier pro Schocok vollfrisohe ausländtsohe 4,80
aus

Kartoffelmehl und Stärke
Magdevurg 21 Sept Prims Kartoftelstärke unäà Moehbl für

100 kg 29,00 FestBer iin 21 Sept Kartoftelmehbl a Stärke 28,00 28,50 Feuohtes
Kartoffelmehl

Spritus
Nordhaus en 21 Sept Branntwein 40 Pol Prox für 100 kg

105 160 89 75 90,75 do 45 Vol Prox für 100 kg 106 107
100,25 101,25 M per loko und September 1011 ohne Fass eb
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 21 Sept Stadtsohmalz 55,50 omerik Steam 46,50

Chamberlain 48 50
Koln 21 Sept Rabol loko 76,60 per OKt 76,50

Wolle
Bremen 21 Sept Baumwolle stetig Upl loko middl 64,50 Pfg
Alexandria 21 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 19,07

Jan 19,01 Maxz 10,05
Liverpool 21 Sept Aegyptisohe Baumwolle per Nov 9,48
Liverp ool 21 Sept Baumwolle Umseats 6 000 Ballen Import

41,000 Ballen davon Amerikaner 30,600 Ballen
Metalle

London 21 Sept Ohſli Kopfer träge 54 3 Mon 655,Zinn Straits Kann 1742 3 Mon 171 lei span test 15,engl 151 Zink gewöhnliche Marke ruhig 272 spes Marke 28

Amerikanische Warenmärktoe
Kabelmeldung via Azoroen Bmden

New Vorlc 21 9 20 9 Ohſengo al 9 20 9
Weieen p Sept o8 i 988 Weigen p Sept 88 92

v Des 101 101 Des 91 S898Mais p Sept 7 a 74 Mais p Sept sah 67
82 e Poez wo 64en 8 ring elears 4,25 4,25 Hafer p Sept 48 i 42

Kaffee Vair Rio Nr 7 135 135 DPer 45 458
P Sept 12,48 32,48 Roggen prompt 92p OEt 12,40 12,26 Sohmals p Sept ,27 9,25Petroleum in Oases 8 88 8,85 a Des s 92 i 8,90

do in New Vork 7,35 7,35
do in Philadelphia 7,85 7,35

Tendenz Weisen stetig Mais stetig
Schiffsnachrichten

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen

Grosser Kurfürst 19 Sept in New Vork Kaiser Wilhelm
der Grosse 19 Sept in New Vork Kaiser Wilhelm II 19 Sept
von Southampton Breslau 19 Sept in Philadelphia Halle
20 Sept von Lissabon Bonn 18 Sept von Pernambuco Zieten
18 Sept von Suez Franken 19 Sept in Fremantle Borkum
19 Sept von Bremerhaven Vork 19 Sept in Genua Gneisenau
20 Sept in Vokohama Prinzess Alice 20 Sept von Bremer
haven Kronprinzessin Cecilie 19 Sept von New Vork Kron
prinz Wilhelm 19 Sept in Bremerhaven Rhein 19 Sept in
Bremerhaven Giessen 19 Sept in Antwerpen Goeben 20 Sept
in Genua Sevydlitz 20 Sept von Fremantle Kleist 20 Sept
von Neapel Bülow 19 Sept von Foochow Prinz Ludwig
19 Sept in Colombo Willehad 17 Sept von Montreal

Hamburg Amerfka Linie
Gureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt Nach New Vork 21 Sept President Grant 23 Sept
Victoria Luise 28 Sept Amerika 1 Okt Pennsylvanlia 3 Okt
Cleveland 7 Okt Patricia 12 Okt Cincinnati 19 Okt
Kaiserin Auguste Vlictoria Nach Boston 30 Sept Bulgaria
14 Okt Bethania Nach Baltimore 39 Sept Bulgaria 14 Okt
tehania Nach Philadelphia 27 Sept Prinz Oskar 11 Okt
Prinz Adalbert Nach Kanada 22 Sept Barcelona 6 Okt
Willehad Nach New Orleans 11 Okt Dortmund Nach
Westindien 21 Sept Bolivia 30 Sept Sicilia 2 Okt Pata
gonia 5 Okt Odenwald 7 Okt Constantia Nach Mexiko
28 Sept Vpiranga 3 Okt Bavaria 14 Okt Fürst Bismarchk

Nach Ostasien 22 Sept Sithonia 25 Sept Andalusia
29 Sept Scandia 6 Okt Brasilia Nach Wladiwostok
25 Sept Andalusia Arabisch Persischer Dienst 25 Sept
Persepolis

Wasserstände
bedeutet Aber unter Nuil

e

Sanle und UVnstrut an Wuehs
Artern Bräokenpegel 20 Sept Jept 0 10Nebra Oberpegel v 1,80 7 e 10
n Unterpegel 432 26 4 SWelesentels Oberpogeol W

Unterpegel 0,74 0,66 S 8Trotha 20 1,02 21 t SAlsleben Oberpegel 20 42,00 21 00
Unterpegel r 34 vet 940 9008 5Kalboe erpegel 29 o 1,20 enDDnberpegel 58 060 2Iseor ger be Moldan

Laun e 0,73 14 rn 5Budweis 9,26 2 2 10 10 Weh

p abids o 0,89 1 JBrandeis 040 8 2 4Möoelnik 0,28 12 3m el z uassig u 1Dresden 0 8 1 uTorgau 2 5 SAuselg 21 Seootbr d minus T1 em Vom Obderlan60 om Wuobe



Co XX o
E0 XX No

III
Hamdg St R

129

99 80B 900 v
92 500röſ so do 1907 d

3 Kur v Meoum
100 5060 c

erermnos an Es
33 16 12

e s
e

e
28882322

wocar Am 98

I

8
S

S

ans Lirel

c

do a

de SR m
do do 1897

II

do Grodoot0

J

de 1689
Budao 51
Buen 41000

de 500 L
do 100
do Peos
do 1906
de

III
Kopenb St
linssad400M
de 2000 M

do IOLirel

SoßaGold A
Stockh St A

Venet 30

e 772

II

90 90B Landseh Otr

90 5066
90 59h6

88 7560
79 1966

101 30 b Anatol 60

c

Deutsche Lose

z W

S

Most 25 26

22

Ponnsvlvan
ZovuthPae 55 a

Ze00 ſil

c l

e
203 506

m c S

100 506

90 50d6

82 3060

Rentenbrie
ſannorgeh ſaſ F ſſod 256

do v 3 606Heszod ars a 4 100 100

do v 31
er v Noum d 4 100 10B

do v 3y 90006
Fommersoh c 4 00 10B

do v 3y 90 00B
Posenseho d 4 100 100

00 v 3 90 00bProussisohe d 4 00 108
o v 3 90 100

Kheio West d 4 100 300
do v 3 90 00b6

Sächsischo d 4 100 406
Sehlesiseche d 4 100 406

do v 3X 91 206
SehleswHlsi d 4 100 20b

do v 39 90 0060
Oſod st Krdſaſ o 006
do 1922 a 4 101 406
do Ge v 34 83 006

Sachs At o v 33 92 750
do Cobg d d 4 101 506
Sachs Vldk e 4 100 500
Berg Mrk Ia 3 92 800
Magob Wittd I 3 83 50hb
Br Pr u2 d 4
oo do d 33

Hann Pr X e 38 l
do VII V d 3

Ostpr Pr Ob a 4 100 20b
do do a 3 89 40b0

Fomm Pr An d 39

do X d 4Foseo Pr Anna 4

do do a 3
do do a 3Khpr XX XX v 4 100306

e XXXVId 4 o 106do XXII Xx d x 96 o00
00 XXX a 6 94 25b6
XXIV XXV v 31 90 006

do XVII a 35 87 200
do X X XIV a 3 34 306
Westf Prov ch 4 100 3066
do v 15/16 v 4 101 1066
do uk 09 d 33 97 006
Geo V d 32 90 25h6
do ux 15 2 90 30b6
do d 384506
Woestopr Prv d a
do do d 2Siaqt Kroſs etc Anſeſh

Ankſamkrofſd
Kiv DWId Tit d 99 006
Toltow Kreis d 100 25bB
do do d 91 50B

Aachen 99 d 100 108
do I 1902 d 100 00b
Altona v 92 00Bdo O v d 100 006
do l auswi9 d 100 006
Augsburg v 90 3066

do 1901 d 99 60B
armen 99 v 99 706

do 07 100 006do O e 93 106
Forlio 04 a 101 00b6
do 76/78 a 33 99 006
do 82,/98 v 32 93 1066
do 1904 a 3 93 30h
do Stsyn I9 a 4 99 60b6
o 99,04 05 a 31 88 80b
Bielefeld d 4 99 600
Sonn 96j a 3 86 256

I EIE IIGrandendoh d 4
Sreslau 91 v 3y 92 256
Grombergo2z d 4 99806
Surg unk I 4
Cassel i 90 d 35
Charl 89/99 v 4 t00 10
do 95 k d 4
do O7 ok 71 4 100 500
do 19080 4 100 30b
do 95,99,02 v 39 92256
Cöln 94/03 v 311 91 50B
do 1900 v 4 160 406

EEEIEECref OOu 15 o 4 99 756
Oanrig d 35
Ot Wiſmersd d 4
Dortmund v 3v 91 906

do 191 a 4 99
Oresd 1900 d 4

do 1905 d 3
Oösseldrt99 v 499 60b0
do 868/1903 v 3 93 00B
Ouisdurg 99 a 4

do 1902 a 35
kisenaeh 99 a 4
Eſbarfeld 99 a 4 99 75 h
kldiog 1917 4 199 756
krforts3/0 d

do d 33
Essea79/01 v 34 88 00B
fraokfortol e 25

oo 1907 d 4
Ffroibg is c 4 99 700
fulda 1907 a 4

Cörbtz 1900 d 4

90 d 3Halderst 97 v 34 91 90B
Hagen 1908 d 100 00B
Haſſe 36/92 v 31

e 05 a 4nangorer 95 a zy
II

Karlsruhe b b 4 o 00B
do v 3 90 50b

86 89 3 91 000
3 91 00B

1907 a 4 100 25b
gebg 99 4 89 70B

499 906
3x 90 10b
34 92 75B

91 e 4 100 60B
III

s 100 106
92 4066

n

d

m

m

n e

T

S

97 906 Magded Str

do V A
Södod Eisond
Ver Eis B VA

162 90B do X uk 13
121 25b6 h Pram Pfb
68 256 Mittßd V 09

x

x

do StPfabs3
do 1902/04 a 95 000 40 Ob u 4
Ferd C Pfd a Bayr kyp u vZterh 86/87 v 91 00b er XW X x

Ung od Pf do XX v 15
do pspt97 a 91 256 do u 18
do Sp C a 4 91 250 90 XV 20

do X XEisendann Stamm Aktien ix x
do XX 191

r T lothes V Vdo Gonuss
Srasehw Ld 126 500 90 do VI
Crofolder 4 98 756090 e u
kotig löd do VI X X X
frif Göterd 1 56 006 90 All v 18
Halb San 33 95 256020 XIV u 14
HaſſoHettst 4 67 60b o V
Kgsb Cranz 4 137 006 XVI X
Uoegnitt Rau 4 97 600 do X
ad s0eh I 89 184 60b 90 X XXl
Mebl fr Winn z 59114 006 do V
Maederlaus 4 39 106 Odl 13
Vor dh Wern 4 do do 17
Paul Rupp 4 u IPrignitr V A 4 rktpt xRoin Liebnw 4 o hpKrV 48
Dsch Fiostw 4 do do 37
Auseig Tepi 44ßuschtheradr ein äran i
Gzak Agr m 7 101 1066 g r i

Ooot Staats nOrrent Cisb F x aRaad Vednd 7 82 30d x x

Ar ad J vÜe x 97do Pr A

a
20b G Amst Ko 4 i do vi 5 1155066 X uk 13 d

aßaltim Ohbro 7 Ramd p a
40anad Pac 7 do vnk 13 d
Meridional I do unk 16d
Mittelmeer do vnkPensylvania I do onk 21 d
Lux Pr Honri 145 10b6 o S 190
Schantung J do onk 13 d
West Siril Han ein p a
3 doStrassen u Kleireahner ſo

Aach Kleoinb 7 do XV 181 d
Allg Otseh K 1 do xXV u 194
do Lok u Str I do xVi aZarm klbf St Co d F V
30ch Gols St do o X a3raunsohw

Zrosl ist 7 W
322 b Meklio i aDant Strssb I do V v 13 a
t rn 56 do V u s aklext Hochd 7 do o 13 a
Erfurt ol Str 0 do a v inin aFr Zerl u do die pi a

ben unan n u o X vk 16 4
J

Aszriend do 7 de X vk 17 4
Noci Srb 1 do XMiuk 18 c
Mederwalot 7 rPosenor Str 1 do XVI u 21
Stettin Strd 169 00bB on

4
1

n

7

1

1
J

J

J

1

1

J änn e

S

z
2

e

i S Fr a
do 1927

StovissWet e
Tehvant 6 M a

do vunk 14 d
30d

5 Deutsehe Hypo

r e

c ec
erh

dte indust Gesellsch

hypothekar siehergestolt

e r

h
C

S

c c ca o

S

S e

nene en

S

X

99 25h0HohenfGws 3

e

Jessenkali2
S

98 70 n Marienh 5
88 7066König Wilh 2

do ux 1910
Gd Körting 3

lahm 400 3
Laurahbötie

do
90 906 Lot kyoksSt 5
99 090 l eonh Br 3
99 906 Leopold Gr
99 000 Ldw Löwe c
99 20h6 L wodrHSehb2

99 1066Mgdbbaud 5
99 70b G Mannesmr 5

89 9060 FBrouer 5
89 90b Modasehw 3
89 00bG Mix 4 Genest
89 80 b Mölh Brgd
99 900 B0000462
100 106 do do
83 300 M Photog6 2
90 500 Miedrlausk 2

Ardd kiew 3
750 Nordd Uloyd

206 do000 ſoObsehſtisds
96 80b0 do

99 006 90 Aoksw 30
99 10 h Ornst Koop3 e

e

e

e

d

a

v

a

2

a

Sehittahrt do V uk 15 d
Frgo Jamr ſ 5757 z41 256 Berlin Uoych 8 drdd Gr a
O Aostr Opf 9 do W X x v50 506 md Am Pek I 68 126 00b0 go x a
Hansa Ompt 10 ſo x dKopsanh Opf 5 e x aNordd ev do XVux Ifa3chl Dpf Co 6 do XVie i9
V Eldesaale I 0 69000 do V 2 l a
kisend Prioritäts Obligat n 7

II

et fäla o pſd v
do 1895/03 4 Pr Bod Pf V udo 1909 4 X v XVI vel fe W a a0 v aHordhwernk d do x d
Zschokfinst d 48öhm Ardbo a 4 97 10 itkſis wöoldstf d h 4
ron Rudd d do xx v 13 4

Magykirioda a do XXVXVI v
000 Oestlokaſob a Pr u 3d 90do GoldPr74 do n 99 01do Vogst al e W 3

do I885 4on 05 16 ado Ergineta e 60 07 o la
z Lold e do 09 i9 e9275b Oax8o Gol a do ſ0 20 c

50h do Siſbe do v 36 89 v
90 006 Kasch O Gld a do v 94 96

do Silb 89 a do 04 u 13 4Umb Crn stt e do 01484 90h 0Oost ist do do 1908 a
do o e do do 37/96 dRaabbedd G d 76 806B h 06 16 a89 906 Südoei ſib a yo Ab a

100 200 do Obligat a 99 500 do do v
do Sorio k 6 81 606 do do v

A62 00h0 Ung lokalb a 27 250 ab 80

wwang domd a 98 10b o do vKursk Ch Arz a 83 0 e u
100 000 do von 1889 d 88 00 vk 1974
100 300 Mosk ar A d 88800 r 1917

da Lurab e do uk 1919
86 400 do 8mol e Pr Komm Ob a
91 Micolaj Ob e do do 1909 a96 00b Oreol Gr 89 d 88 00 Hyp Vers d
86 400 Woetb a 77 do o v86 50B Iragakauk 77 25b0 X a
865 40b0Kosiow Wor d 88 200 do XVII X v
92 40b Kursk Kiew 89 70b0 do IXV 14 d

lodt fabr b a u IIDIE

N Manot Teſſ a
O Mied Tel G
Uederldztr 2

o

G l 6 f Mont 2
G Adler Cem 3

406 Ang Kl ab2
99 20b6 do Elekt 6

do do 3V13
do Lok u St
do 96/98 3

Asen C 2
Mkalißomds
Aohb hl 912
Aplerdhsms3

Aschaffb 2

do 299 90 Berl Braunk
92 25b do Elekt W
99 00b G unk 1912

99 20b6 do unk 1906
99 75B do G aisrh
99 75 d vk 1912

100 25b6Bie mar ekh 3
606 Bochum 8

Brseh Kohl s
Brosl Wgg 3

8rowo Boveri

Zuder Eis 3
Burd Gwks 3
CalmonAsb 5

Charl Cern 8
Chfabweil 2
CöloGas ufs

100 75b6 n Mass 3
u

98 6006Dannend 3

er rDt lux gso e 299 00b6 0 Vebr a E 3

100 90b t Bierdr 3
90 006 t Eisb B 2

do S 2
98 75h60 0t Kabelw 3
98 756 0Ot Massrw 2

99 25 t Kaiser w
99 75b6Denners mich

5 do unk 06
Derett Gow 2
Ortm n 100
do v 14 109

do 100
s sbökintr Tiotfb 3

99,90h in Silesia
100 256 Elbrf Paptf 3

100 406 Elxt Hoohbd 5

do uk 23

do 59 100 Eile Süd
99 do do 289 106 E Lieht v 4
99 10h Geh W

100 r n
96 7560Flasd Seht
38 756 FFrist Rossm c
98 700 Gels enk Be
98 7060 r
99 1060Germ Schff2
99 10b0 Ge f e Unt

do

100 206061 aufSad 3
190 406 Gr Borl Strb

2 89 7566 m Am Pevt
do

HdlBeolleali s
Har p Bergw

G Hartm M
Hasp kisw 3
HenckwWlfb 5

Herne Vor 9
ideroia
Hirschb l 3
Höchstfbu 3
Hör d Brgw 3

ösoh Sthiw

Hästen Gwks
Asebergb 2

Kaliw Aschri
Kattow Bgw

Krupp Ob

do 190

a 4 100 500

S

L

2

98 00bB Potse Kr B

D

b 44100 00B

99 300 Patrenk Br
99 7560 Phönixbgw

99 606 do do 09 244
94 300 RhMet 1055 d 4

98 400RhWetfklkt2 d 4
98 6060 do
08 900 do Kaſk 5
99 10b0ßomb Hött 3 d

12 31 e

do 2 d

50 ydo Stoink a
500 Sachs E l
2506 Sauerdrey a

91 306 Siem Glas 3
Siem Hals d

100 500 Siemseheks a
3 706 Simon Ceſl J a
90 700 Stottäreoc s a
98 700 b Swassd 0

Stoow Mhm 2 a 4101 506 Oppolner
99000 Tangermd 3 d 99 00b PPaulshöhbe

99 4066 Teleohberi za 4
100 2060 Teuton Misb a

Thalekizoh2 a
Thiederh O a

99 500 Thiel WVnekl2 a
91 506 Vnt d Linden a
98 80b6 Ver Ompf 5 d

vo 500 ſ8ſera
t02 250 henning Rf

101 406 hogger Pos
98 25h0 len eh h

e 4x 98 70B Chema Bnbw
CrdVNeviges
Ctrib fEisdw 7
Codurg Krod

d 4 100 256 Ceom v Diskb
ODao ndm B

a 4x100 80B Danrig Prvtb
Darmst Mk
Dessau Ldbx

d4x100 75b I Dt Asiat Bk
a 494 506 I Dt Ansiedlſb
a 4x 103 00h0 Deutseho Bk
a 4 100 50B do Effekt B

do Hypoth B

do NMation B

do Palàst B
do Voders B
Disk Komm

kssan Sankv
de Arodit

Gotha Grdkr
do Privatbk
Hamb Hyp B

4x100 80b Hanner Bank

xtoo 75b Königed V B
landbank

97006Leipr Crd A
läb Comm 8

III
88 10B Magdeb B V

Märkisehes
100 203 Meekld 8 40
101 066 do Hypoth B
98 10b Weining do
96 006 Mitteld Bedk

100 00B de Areditb
99 750 do Privatb
91 7566 Mittelrh 8k

Mälh a R B
98 50b0 Mat Bok f D
91 106 Mer do KredA
93 306 do Grundkrb

103 00b0 Oldb Sp uthb

x100 30b Osnabr Bank
Ostb f H u G
Potersd Dis

do int H
Pfälzischeb

d 4 100 25B do Hyp B
d 4 9790b 060 Leſhhaus

e

c

J

C

n

113 406
111 756
134 506

118 008 Ig f Spr v Pr
157 10bGgareelona El

120 206 8arta C0 Sp
123 256 Basaſt Aſct G

8o

Gd Arög C
2250 Xrosehwitr I

C

I T

e c e

J

81 000 Elberf Farb J 2
50b6 do Papier
756 Elekr Drosd

174 75b0 kl Ueht e
49100 506 Adler Ceom v

100 706 Adlerhöütte
5 104 000 Adlerweorke
5 102 306B Admirals 8

do ABank Aktien Alexanderwi 7
T rocor 77 AfidGron Pp

Bk f Thäörog 7 137 406 ger Omn
Barm Bankv J r25 00b G o Elekct G
do Krodithk 1 107 00b6 do Häuserb
Berg Mark B J 157 606 Asen Prtl Z
Bri Rand Gs 1 165 256 Alumin Ind
do Hypoth B J 125 606 Ammendorf

O 00bB do Kassenv 117 006 AmisgPankb
02 00B do Maklerv 1 J1gglio Contio

aBras Bk f 7 174 606 Anhalt Kohl
101 75B Braunsehw 8 1 115 006 do A
100 75bB e 1 170 75bB Ankrw Hgstb

494 256 Brel Diskabg 1 109 75b66 Annab Sing

131 90b eng F 0
177 506 Bendix ho

Br AnhMseh
do Ceomenthb

A00 Cichr F
do Eispalas

113 606 do do
104 30b G Gub Hutf

146 2500100 es
to3 536 o Luckw W

120 60 do Maschin

125 25h Gd Mählon
114 00 d Mour VA

99256 00 Soed V kv
123 75b do do V A
123 75bG do Torr u B
120 606 Bernb Mseh

Borth Schrft
9 180 000 er zolius 3w

120 00b6Beton v Mon
129 00B 8ijelef Mach

150b0Bing Nota
12204 296 Bismarehtt
5v105 256 0 8lumwe s
73121 0066 Bochum Be
8 162 006 do Gussstl
94193 60b od 6 Barl M
6 123 25b fäohehbSechä

70 60b Böhler Co
160 00bB Borsigwalde

Angen Gusst 7

Arendrg 8gb 370 00hBfloether U
ArnsdortPap O

105 00b o Georgs Mar
199 506 do Vorr A

ja 5

J J J J e

J

do Elokt W

14 208 00b Görl Eisenb
85 506 do Mascehin
79 800 Gothaer Wgg

127 00bGGreppin W
49 25b Gr evendbr M

228 00b0 6 itaner M
122 750 6rliehtf Bau

68 100 Gr Strol Com
2166 60 b Gundl Bioleſ 7
150 056 Gutmann M 7

79 7566 Guttsmann M

82 75b NHaekethal
15 269 006 Hagolb Pap

3 16 1060ha gen Guss
10 187 00bGHaſesche M

95 00b6 Hamb El W
11 202 006G Hammer sen

7 142 0066 Handlg f Gr
7 11 000 st Belloall

56 10bGHannov Bau
12x223 00b do Immodil

698 25B do Masehin
fre 63 250 Hard Wienb6

12 106 Harkort Bre
fro 96 500 do

92 00b do Bw St P
12 221 2656 AHarpen Bb

206 50b Hartmann M
216 5066HartungGus
202 00b o Harrzer W AB

91 90b Hasperkisen
99 506 Hedwigshött
93 250 Heilmang Im

199 00bBIHein Lehm W
258 75bB Heinriehsh C

0 371 00b Held frnek
301 50b6Hemmer Cm

42107 306 Herbrand W
7 125 006 Hermannmhb

25 360 00b Hildebrnd M
53111 75b hHilgersVerz

15 264 50b G Hilpert Arm
12 244 0066 Hirseh Kupf

69111 756 irsehbg 0
48 00B IHoehdahi k

00b höchst Fbw
115 000 Hoffmann St

50 506 HofmanoWg

260 756 Hohenlohe W
257 00bGHoreh Motor

43 000 Höschk u 8t
256 20b HöxrtGodlhVA

197 60b non

006 A159 000 Hotel Oisch
258 50b IHobertus Brk
205 00b Hättenh Sp

54 50b IHumdoldtMa
186 00b IHumdofätto
277 006 HseBergdau
145 256 int Baug 8tP

n J

o C

J

Reichsd Anl 142 00B Bösperd W
33191 80b Rheinbk adg I 7 111 50b Braunk u Br

do Xrd B 7 138 256 IBraschw hl
e 44101 2566 Rh Wetfsdkr 81167 106 do Pr A

4x102 25b6 do Disk 7 125 80b6 da dute
Rostock Bk 7 120 00b Bredow Zeut
Russ B f a 10 150 50b6 Breitenb 2m
Säohs Bank 8 157 40B IBremer Gas
do Bd r A 7 145 00b Gd Linoleum
Schaatth Bkv 71134 00b6 do Woll kam
Sehles B8kv 72153 90B Bresl Soritf
ae Bd r 3 161 75B do Wgflinke
SchwradHpb I 5X113 75b do do V A
do landb 40 8 123 50b IBrown Bevor
Sidir Hdlsb 15 Bruchsal M
Siogener k I 7 122 00bG Buer us Eis
Södd Bodkr I 8 Buseh Opt
do Dise Ges I 6 117 756 IBusehWg V

I E XWstd Bdkr 73154 00B Cal men Asb
WstfliopVrb I 5 101 006 Carol b Oft
Wien Bankv 73135 25b Carlshütte

00 25bB i ſtonogſa 7 95 106 Can Lose
x Dtsohb Ans B 4 do oaodb Obl a 4x101 60b Cassse fods

greiſenBerſiner Srauereien Buokau
486 756 Br Kind 012 239 000 a St P

do St 014 264 750 S Golsenk
Br Vnionsbr o 2 94 750 S Griesh E

a 4101 006 Bock v 10 5 113 00Bß Grönauv
4x101 006 Söhm Brauh 0 0 137 50h0 2 v Hevdon
499 206B 80lleWb abg O 2 154 756 2 Hönning

Oitsch Biord O 5 123 756 S Milch
E Engelhrdt o12 226 000 S Oraniend
Friedrichs b O 3 91 506 Weiler
Gebhardt 0 0 59 000 Aldert
Germania 0O 0 56 006 Chemn WVrk
Hilsobein O 0 47 0006 ine
Köoigstadt 0 4 99 800 00 6as u El

94 60b0 tand Mest 3 129 506 Cöln Müsen
a 31 38 756 lLöunob H Seh o 10 264 006 Concoroia 6

MönshBbrauhb 6 120 90B do ceh
99,750 Patrenhofer O 12 250 2550 do Sp
94 000 Pfofferbderg 8x200 00 Cent100 206 Schöned Sch 9 225 506ContbYä
97 30b Schultheiss 914 256 0066 do 3t 4
96 060 5 133 000 Cont Was
101,090 Victoria 0 4 103 00bBCottb Maseh O
93 900 Aus wärtige Cröllw Pap 7

Boceh Victor 7 121 006 Daimah in
102,9060 Brauhb Mürnd O 9 180 250 Dessau Gas I
101,006 Briegerst Be 5X103 0066 0t At Teoleg
103 200 Danriger 12 208 506 90 Babeoek

Dortmunder 0 00B Ja Ot Ex Bw V 7
do Maſonsſ 00bG do Med Tol

101 006 Ortm Victor O 114 500 do Oest Bw I
92 100 Oel Adler 99 00B do Ostaf O
92 000 Döss Höfelb O 67 256 do Sdam T
99 25b Frankf Henn 30 0966 do Vob E G

Germn Ortm 0 50 00B do Asph Cos
102 40B Govoleberg 0 I EE

227 00 b eserichV A

90 00 do Gussstdo artonag
do Kammg
do do Prt
do Webst f
Sal Salzang
Sangoerh M

Sarotii
Sauerbreoy M

Saxonia Com

Sedpiag

o V
Sohimiseh C
8Schimmel M
8ohles Link
do Collulose
do Elkt uGas

do do 6
do Kohlen
do a Krmst
do Prtl Com
8ehlfschults
H Schneider
Sehöll Eit K

Seholten 8

S

h e

d C

11 00 b Kolb aSehöi

74 250 Koll Adr

6x17 do en Mar ient
z7 so

V

75 25b gab lagerh
11 00bB do Waſem
74 0ubo do Toallst

37 500 Königsborn

125 00B Marie k 88 7
194 006 Marienbkotr 4

do Kappel7
do ArmsStrub J

Meggen Ww 7
MerkurWllw

136 0006 do Speisef
183 0006 Mahm Koch 1

113 506 Orenst Kp
247 000 08nab Kupt 7

94 75 b Ostelb Sprtu O
E

86 25b6Passage AbV
144 006 Paukseh M

Paipers 00 7
412 506 Penig Msch 7

Petersd El

1

107 006 Pfersee Spion I
aPhönixlit 7

140 10b Plauenspitt

Tel

153 75bBPopp Wirth
175 20b PortaC Brem

Ob Ravensb Sp
62 10b Roicholt et

125 506 do Chamotte

J O Riedel
do Ag Riohms8Shao

Gebr Ritter
Roddergrub
Rolandshött

aRomdeoh Hit
Rosonth Pr

Rositz Brnk
do Zucker

Kotho Erde
Rötgers W
Sachsböh

5

2 2

z
Serre l

331 000 Schött Khoat

er
See

So e
8258

C

e

222 h

e

c D 05

rer m J

e

X

7X128 00b6 do Witte
103 00b Teuton Mis

96 500 Thalekis S
24 378 00v6 do do V

lös 90 b hiederhall
132 906 Fr Thomée

S

64 506 Friptis Port
194 70b Tucht Aach

C

e d

153 506 do dmpfris

C e

158 60b o Oder G
186 50b o Pinsolfbcä

T

W

a 118 006Vogel Tel Dr
96 006 Vogt Maseh 7 20

Voigt Awolft 9 i
Es

3Wandererf 025
Warstein Gr 7 9 147 50b6

e

d

96 00b G Wieking Cem I 4
167 00 b Wiekraſhled 111 90 10b6

130 25b0 do Stahirhr 7
134 506 Wrede Mält t

Wechselkurse

146 750 IBrüss u 8 T
180 00b6GKopenhg

93 256 london
168 00b0 do

e do132 00b Madr v B
157 25hbGNeuyork v

T TA

doſo 16 225

Belgisohe Noten
1865 756 tag Banknoten I
194 750 Franz Banko 100fr 81 159

143 00b0Norwegisehe Motonſ1 12 256

130 756 ISchwedische Notent 12 3066

292 75b Königeroltſ Sohomburg

OD 0

Gä

ro

de
abe

ter
den

die
Na
bur
daß

die

ſche

wie
Stä
trof
qua
das
rokk
fer
los
Unt
Gr
gla

ding

nugt
mals
peſch

imm
Anſe
trete

ein
desh
eine
geſ
mit
ſetz
Stac
wen
im
Amt
ſtadt
Mat
von
len
nicht

nur
zugl
ſe tz

wied
nisn
es i
Stin
St
hine
n ar
Eine
Nat

kenn
ſeine

furo
einſt
unſe
Be
und
laſſe
heike

ſchen

nenk
eine

ger
ket

wie
lich
rückg

vorh

men
Stac

Off
auf
C


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1911


